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Badminton
Bogenschießen

Boule
Fußball

Handball
Laufen/Walking

Karate
Schwimmen

Wasserball
Tischtennis

Volleyball

Turnabteilung/
Breitensport:

Bootcamp
Gymnastik

Hip-Hop-Dancing
Kinderturnen

Parcour
Powerman

Präventionssport
Prellball

Radfahren
Rehasport

Seniorensport
Sportabzeichen

Step Aerobic
Tanzen/Kindertanzen

Yoga
Zumba

Harald Heckwolf erreicht den 3. Platz bei den Deutschen Meisterschaften 
im Bogenschießen in Senftenberg

FC Schüttorf 09 e.V.

***Skatturnier***FUNiño***Goldjubilar – save the date***

2/2022
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Vorwort

Getränke Service vom Anstoß bis zum Abpfiff.
Falls es mal eng werden sollte, 
gehen wir auch gerne in die Verlängerung!

Verleih von:
• Zapfanlagen
• Theken
• Gläsern
• Tischen und Bänken
• Stehtischen
•  Gartenstühlen und -tischen
• Stuhlauflagen
• Tischdecken
• Kühltruhen
• Verkaufs- und Kühlwagen

Unser Sortiment:
•  Fass- und Kistenbiere 

sämtlicher Premium-Marken
• Alkoholfreie Getränke
• Wein- und Sektfachabteilungen
• Spirituosen

Mehringer Str. 15  |  48488 Emsbüren 
Tel. 05903-315  |  Fax 05903-1320
www.getraenkesilies.de
E-Mail: silies-getraenke@t-online.de

Liebe 09-Familie,
Hermann, Jochen und Jonas Welp

diesmal gibt es an dieser Stelle ein be-
sonderes Grußwort zu lesen. Denn es 
entspringt der Feder gleich mehre-
rer Familienmitglieder. Anlass ist ein 
Foto, das Hinnerk Schröer im April 
beim Meisterschaftsspiel in der Hand-
ball-Regionsliga zwischen der zweiten 
und dritten Mannschaft des FC 09 
gemacht hat. Es zeigt insbeson-
dere, welche generationsübergreifen-
de Bedeutung der Sport im FC 09 hat. Denn mit den 
Grußwortschreibern aus drei Generationen dürften die Autoren zu 
den jüngsten (Jonas) und ältesten (Hermann) in der Historie unserer „09-Familie“ 
zählen.

Ich, Hermann, beobachtete das Spiel mit neutralen, aber doch kritischen 
Augen. Dazu ist anzumerken, dass ich fast alle Akteure auf dem Spielfeld 
im Kindesalter schon einmal trainiert habe, wie auch viele Spieler der ersten 
Mannschaft. Das Zuschauen ist für mich deshalb auch heute noch ein beson-
deres Erlebnis, auf das ich mich immer wieder freue. Während Jochen auch 
schon einige Akteure aus den Herren-Mannschaften trainiert oder mit mir 
zusammen betreut hat, ist Jonas gerade aufgrund seiner beruflichen Ausbil-
dung leider in einer bereits begonnenen Betreuertätigkeit eingeschränkt. Ich 
hoffe aber, dass er die Tradition irgendwann weiter fortsetzen kann. Es ist 
schon bewegend, Jochen und Jonas gemeinsam auf dem Spielfeld zu sehen. 
Ich habe mir fest vorgenommen, nach der coronabedingten Pause wieder 
regelmäßig als Zuschauer bei Spielen des FC 09 dabei zu sein. Besonders 
natürlich beim Handball. 

Zwar waren wir, Jonas und Jochen, anlässlich dieses Spiels „knallharte“ 
Gegner. Das spielte jedoch in diesem Spiel keine sehr große direkte Rolle, 
zumal wir beide uns aufgrund der sehr unterschiedliche Spielpositionen (und 
des mittlerweile doch unterschiedlichen individuellen Spieltempos) weitest-
gehend aus dem Wege gehen konnten. Zudem kennen wir uns ja bereits aus 
vielen gemeinsamen Trainingseinheiten. Wir sind froh, auch unseren Vater/ 

Von links: Jonas, 

Hermann, Jochen
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Großvater Hermann immer noch als treuen Zuschauer bei vielen unserer 
Spiele begrüßen zu können. Mittlerweile trainieren wir ihn aufgrund seines 
fortgeschrittenen Alters in Bewegung und Ausdauer, wie wir es jahrelang 
durch ihn genossen haben. Wir beide freuen uns, weiterhin im FC 09 im 
Mannschaftssport aktiv sein zu können.

Dadurch, dass der FC 09 sein Programm über die Jahre weiter ausgebaut 
hat, bietet sich auch in anderen Sportarten erfreulicherweise vermehrt die 
Gelegenheit zu generationsübergreifendem Sport. In unserer Familie haben 
wir damit immer gute Erfahrungen gemacht und würden uns über zahlreiche 
weitere „Nachahmer“ freuen.

Das Spiel endete übrigens nach Halbzeitführung der Dritten mit 35:28 für 
die Zweite, nachdem die diesmal arg ersatzgeschwächte Dritte das Hinspiel 
gewonnen hatte. 4 Verwarnungen, 2 Hinausstellungen für je 2 Minuten und 
4 Siebenmeter könnten zwar gegen einen familiären Charakter innerhalb solcher 
Spiele sprechen und veranschaulichen, wie hart auch in solchen Spielen um 
die Punkte gekämpft haben. Selbst wenn mehrere Spieler früher schon zu-
sammen in einer Mannschaft gespielt haben. Es ging auf dem Spielfeld aber 
immer fair zu und die gemeinsame „dritte“ Halbzeit bewies eindeutig, dass 
man auch nach einem solchen „Derby“ eine große „09-Familie“ ist, die es 
weiter auszubauen gilt.

 
In diesem Sinne: Alles Gute weiterhin!
Hermann, Jochen und Jonas Welp

P.S. Im nächsten Heft wollen wir die Familientradition in unserer Handball- 
Abteilung noch intensiver beleuchten. 
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Die beste
Werbung
für uns ist

erfolgreiche
Werbung
von uns!

DoppelClic GmbH Werbeagentur
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Telefon 05921 7269119
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Gesellschaftsspiele sind IN und wir führen 
ein riesiges Sortiment bekannter Marken. 
Unsere Probier- und Spieleabende im Geschäft 
oder bei Ihnen vor Ort begeistern alle kleinen 
und großen Spieler! 
Aufgrund der großen Nachfrage ist dazu eine Anmeldung erforderlich. 

Markt 23  48465 Schüttorf  Telefon 05923 969353

www.helgas-spielekiste.de
Markt 23 
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Markt 18   48465 Schüttorf  Telefon 05923 785336

www.pink-blue-kidswear.de

Am Markt in Schüttorf 
Coole Markenklamotten für Kids und Teenies. 
Einfach reinschauen und stöbern, während die
Kleinen in der großen Spielecke rumtollen.
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Bogenschießen
Harald Heckwolf schießt sich auf Platz 3 der deutschen 
Meisterschaft
Jardena de Leve

Am 20.03.2022 fand die deutsche Meisterschaft des DBSV in Senftenberg 
statt. Harald Heckwolf trat dort für den FC 09 an und erreichte einen groß-
artigen 3. Platz.

Damit ist er in der Bogenklasse Recurve Ü65 der erste 09er, der bei einer 
Meister schaft einen Platz auf dem Siegertreppchen erreichte, und das, obwohl 
er nach eigener Aussage noch unter seiner Trainingsleistung geblieben war. 
Nach dem ersten Durchgang hatte er noch auf dem 4. Platz gelegen, konnte 
sich dann aber auf den 3. Platz hinter Andreas Gdanitz vom Schmöllner SV und 
Willi Bosbach vom Bogensportver-
band Nord-Rhein Westfalen, Ober-
hausen vorkämpfen.

Herzlichen Glückwunsch!
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Fußball
Maik Ewering verlässt den FC 09
Erste Herrenmannschaft

Unsere erste Fußballmannschaft ist eindrucksvoll 
in das neue Jahr 2022 gestartet. In einer erfolg-
reichen Vorbereitung, in der das Team um Nenad 
Vukajlovic und Emiel ten Donkelaar aus sieben 
Spielen sechs Siege holte, konnten insgesamt 
30 Treffer erzielt werden. Nach dem Erreichen 
der Landesliga Aufstiegsrunde durch einen 3:1 
Erfolg im Heimspiel gegen Falke Steinfeld stand 
der gesicherte Klassenerhalt bereits Mitte März 
fest. Jedoch nicht mehr mit dabei ist Torhüter 
Maik Ewering. Der 24-Jährige, der im Winter 2019 
von Westfalia Gemen zu uns gestoßen ist, hat den 
FC 09 nach zwei Jahren verlassen. Maik zieht es 
nun von Bad Bentheim zurück in seine Heimat in 
die Region Borken, in der er künftig nicht nur ar-
beiten, sondern auch leben und Fußball spielen 
wird. Mit Maik verlässt uns ein eindrucksvoller 
Teamplayer, der in jeder Situation alles für den FC 
09 gegeben hat. Coronabedingt konnte Maik in 

seinen zwei Jahren zwar nicht viele Spiele für den 
FC bestreiten, aber dennoch war er stets ein star-
ker Rückhalt, nicht nur für die erste Mannschaft, 
sondern auch für die zweite Mannschaft, für die 
er auch einige erfolgreiche Spiele absolvierte. Im 
Gedächtnis bleibt sicherlich das Testspiel gegen 
das Team des SV Meppen aus der dritten Liga, als 
Maik in der zweiten Halbzeit eine starke Leistung 
zeigte und „nur“ zwei Treffer vom Drittligisten 
nicht verhindern konnte. Maik wechselt nun in 
die Bezirksliga zum SC Borken-Hoxfeld. Wir wün-
schen Maik sportlich und vor allem privat alles 
Gute und nur das Beste für die Zukunft! 

Von links: Jörg Rencke, Maik Ewering, Dennis Fritzen und Patrick Thole. 

Maik Ewering
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Ich möchte mich kurz vorstellen: Mein Name ist 
Peter Haberstock und ich bin ein Schüttorfer Ur-
gestein. Ich wurde dieses Jahr 60 und bin dem 
Verein schon über 50 Jahre treu verbunden. Der 
Grund dieses Beitrages ist, dass Kirsten Brink-
mann gehört hätte, dass ich der einzige Fußball-
trainer sei, der im Verein das Triple geholt hätte… 

Meine Familie kann man durchaus als fußball-
verrückt bezeichnen. In jungen Jahren verbrachte 
ich auf Grund meines fußballbegeisterten Nach-
wuchses Oliver und Alexander meine Freizeit auf 
dem Fußballplatz. Und da in der Jugendabteilung 
der Fußballabteilung immer Mangel an Trainern 
herrschte, übernahm ich als Vater den Trainerposten 
der Mini-Kicker zusammen mit David Siemering 
als Co-Trainer. Das Team der Minikicker trainier-
te ich anschließend bis zum Ende der D-Jugend. 
Zwischendurch wechselten David Siemering und 
Holger Otte die Posten als Co-Trainer.

Nostalgie
Hallo liebe FC 09 Familie, …
Peter Haberstock

Die Anfänge auf dem Platz hatten eher was mit 
Biologie als mit Fußball zu tun. Im Training wurden 
bestimmte Abläufe geübt, geübt und wieder geübt. 
Als Beispiel kann ich da sieben gegen zwei mit 
einer Ballberührung nennen. Es wurden 20 Kon-
takte gefordert, und es dauerte in den Anfängen 
eine Stunde, bis sie das drin hatten. Zwei Jahre 
später war das in 2 Minuten erledigt. Im Laufe der 
Jahre entwickelte sich eine wirklich gute Mann-
schaft, und am Ende des zweiten E-Jugend-Jahres 
ernteten sie die Früchte ihres Trainingsfleißes. Die 
Mannschaft wurde im Jahr 2000/2001 souverän 
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Brillen 
Kontaktlinsen 

Hörgeräte

Windstraße 9 48465 Schüttorf Telefon 05923 969476

Kreismeister, Pokalsieger (8:0 gegen Union Emlich-
heim) und Hallenkreismeister (7:1 gegen Vorwärts 
Nordhorn).

Weiterhin möchte ich sagen, dass wir eine 
wunder schöne Zeit mit den Fußballeltern ver-
brachten, die in mehreren Freizeiten und Grill-
abenden gipfelte, und wenn ich die Jungs, die 
heute jenseits der 30 sind treffe, sprechen wir 
immer über die guten alten Zeiten….

P.S.
Wir wissen nicht, ob wir die einzige Mannschaft 

des Vereins waren, die das Triple holten…
Anbei ein paar Fotos aus dem Triplejahr, sowie 

ein Foto aus der D-Jugend, die den Zusammenhalt 
und die gute Kameradschaft zeigen.

Hinten von links: Trainergespann Holger Otte, Peter Haberstock

Stehend von links: Benny Nibbrig, Henning Junker, Florian de Bie, Alexander Haberstock

Knieend von links: Kai Schröder, Fabian Otte, Lars Niemeyer, Jan Baier, Carsten Bollen
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Grafschafter Nachrichten - 20/06/2001
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SPORT 13G
Mittwoch,
20. Juni 2001

In einem spannenden C-Jugend-Finale behielt der FC Schüttorf 09 die Oberhand. Zum Team, das das Triple schaffte,
gehören (obere Reihe, von links) Trainer Torben Horstjan, Tim Niemeyer, Jan Ruschulte, Tobias de Bie, Tobias Eilers, Ab-
dylkadir Prebreza, Sascha Idelmann, Thomas Krajczy, Timo Elikmann, Betreuer Fritz Bertels; (untere Reihe) Stefan Hulit-
sche, Hanjo Prondzinski, Mustafa Bayrakter, Mario Heckmann, Patrick Knümann, Timo Küpers und Heiko Neesen.

Der Bezirksoberligist VfL Weiße Elf wurde seiner Favoritenrolle im B-Jugend-Finale nach anfänglichen
Schwierigkeiten gerecht. Kreispokalsieger wurden (obere Reihe, von links) Co-Trainer Dennis van Boxem,
Florian Havenga, Manuel Gebauer, Marcel Schneider, Andre Lammers, Michael Hill, Moritz Warnecke, Ar-
ne Dickschat, Trainer Christian Knüver, Betreuer Volker Friese; (untere Reihe) Michael Nüssler, Cenk Öz-
ten, Viktor Henschel, Holger Brenner, Tim Weckenbrock, Dirk Kröner, Lars van Slooten, Jens Apeldorn
und Stephan Brummelhuis.

Verdienter Kreispokalsieger bei der D-Jugend wurde Vorwärts Nordhorn. Zur Siegermannnschaft gehören (obere Reihe, von
links) Trainer Jens Geier, Erkan Satar, Tobias Fietz, Oliver Stolte, Daniel Jungfer, Sebastian Batterink, Tobias Brookmann,
Daniel van der Kamp, Jens Heckmann, Stefan Heckhuis, Trainer Hanjo Hüsemann; (untere Reihe) Thorsten Averes, Tobias
Reher, Tobias Witte, Tobias Allgaier, Tobias Kammer, Niklas Gießmann, Julian di Marzio und Philipp Zander.

Neuer Kreispokalsieger bei der A-Jugend ist der VfL Weiße Elf Nordhorn (obere Reihe, von links) Trainer
Achim Jansen, Tobias Bodenburg, Julian Stein, Sebastian Böhlefeld, Thomas kleine Lögte, Christian Böh-
lefeld, Stefan Oude Holtkamp, Betreuer Ralf Smoor, Betreuer Malte Neumann; (untere Reihe) Alexander
Brünink, Patrick Steffens, Jens Wegner, Stephan Ahues, Torben Busat, Timo Büttner und Thorsten Aink.

Alle Fotos: Vogel

Spannend war’s in einem hochklassigen Endspiel der F-Jugend. Vor-
wärts Nordhorn blieb gegenüber Bad Bentheim mit 3:1-Toren Sieger.
Zum Nordhorner Team gehören (obere Reihe, von links) Trainer und
Betreuer Christian Rolfes und Holger Böttick; (mittlere Reihe) Jannes
ten Hagen, Timo Jungfer, Nils Siekmann, Lars Olthoff, Jonas Kethorn;
(untere Reihe) Lukas Wübben, Patrick Mikulla, Henning Hood.

Nach einem ungefährdeten 8:0-Erfolg gegen Emlichheim sicherte sich
die E-Jugend des FC Schüttorf 09 das Triple. Die erfolgreiche Mann-
schaft besteht aus (obere Reihe, von links) Trainer Holger Otte, Trai-
ner Peter Haberstock; (mittlere Reihe) Carsten Bollen, Alexander Ha-
berstock, Lars Niemeyer, Florian de Bie, Benny Nibbrig; (untere Rei-
he) Henning Junker, Jan Baier, Fabian Otte und Kai Schröder.

jv Georgsdorf. Mit der Eh-
rung der Meister, Pokalsieger
und Fairnesssieger sowie mit
dem 47. Kreisfußballtag
schließt der NFV Kreis Graf-
schaft Bentheim die Saison
2000/01 ab. Am kommenden
Freitag, 22. Juni, lädt der
Kreisspielausschuss alle Graf-
schafter Meistermannschaf-
ten, Staffel- und Pokalsieger
sowie die Fairnesssieger im
Senioren- und Frauenfußball
zu einer Saisonabschlussfeier
ein, die um 19 Uhr in der Gast-
stätte Schnieders in Georgs-
dorf beginnt und in deren Mit-
telpunkt die Ehrung der Sie-
gerteams steht.

Am Sonntag, 24. Juni, treffen
sich um 10.30 Uhr in der Vecht-
ehalle in Schüttorf alle Meister,
Staffelsieger, Pokalsieger und
die Gewinner der Fairnessprei-
se im Grafschafter Junioren-

und Mädchenfußball zum
Jugendehrentag. Sie werden im
Rahmen eines etwa 90-minüti-
gen Show- und Sportpro-
gramms für ihre sportlichen
Erfolge in der abgelaufenen
Saison durch den Kreisjugend-
ausschuss ausgezeichnet.

Eine Woche später, am Frei-
tag, 29. Juni, findet um 19.30
Uhr im Hotel Mack an der De-
nekamper Straße in Nordhorn
der 47. Ordentliche Kreisfuß-
balltag statt. Auf der Tages-
ordnung stehen Neuwahlen,
die Jahresberichte der Aus-
schüsse sowie die Diskussion
von Anträgen. Zu dieser Zu-
sammenkunft der Grafschaf-
ter Fußballvereine haben sich
als Gäste Landrat Paul
Ricken, Bürgermeister Mein-
hard Hüsemann, der Vorsit-
zende des Kreissportbundes,
Armin Unke, sowie der Vorsit-

zende des NFV-Bezirks We-
ser-Ems, Hermann Lüken, an-
gemeldet.

Aus dem Vorstand und den
Ausschüssen des Kreisverban-
des scheiden mit Sylvia Gers-
tenberg, Christa Pasternak
(beide Frauenausschuss) und
Johann Wanning (Sportge-
richt) drei Sportkameraden
aus. Alle anderen Funkti-
onsträger kandidieren wieder
für die kommenden zwei Jah-
re. Mit Beginn des Spieljahres
2001/02 werden voraussicht-
lich die Vereine SSC Grasdorf
und der Türkische Verein
Nordhorn neue Mitglieder im
NFV und am Spielbetrieb teil-
nehmen. Der SSC Grasdorf
meldet eine C-Jugend als
Spielgemeinschaft mit Rot-
Weiß Lage und der Türkische
Verein eine Senioren-Mann-
schaft.

NFV-Kreis ehrt Fußball-Teams
Abschluss der Saison 2000/2001 – Kreisfußballtag am 29. Juni

Die Kreispokalendspiele
der Jugendfußballer boten
beste Unterhaltung: Die
Endspiele der F- und D-Ju-
gend waren hochklassig,
das Endspiel der C-Jugend
äußerst spannend.

jv Laar. Trotz der düsteren
Wetterprognosen doch noch ein
verhältnismäßig trockener und
zum Teil sonniger Sonntag, et-
wa 600 zumeist zufriedene Zu-
schauer, ein gut eingespieltes
Organisationsteam – das war
der Rahmen für die Kreis-
pokalendspiele der Fußball-
Jugend, die am Sonntag auf der
Sportanlage des SV Grenzland
Laarwald stattfanden. Zwölf
Mannschaften aus sechs Verei-
nen hatten sich für die sechs Fi-
nalspiele von der A- bis zur F-
Jugend qualifiziert. Sie boten
den Zuschauern zum Teil be-
geisternden Fußball und span-
nende Unterhaltung. Die sechs
Kreismeistertitel teilten sich
FC Schüttorf 09, VfL Weiße Elf
Nordhorn und Vorwärts Nord-
horn, die jeweils zwei Titel hol-
ten. Die ganz großen Überra-
schungen blieben aus. 

Den Endspielreigen eröffne-
ten die B-Jugend-Mannschaf-
ten des VfL Weiße Elf und vom
SV Veldhausen 07. Der favori-
sierte Bezirksoberligist aus
Nordhorn tat sich zunächst
sehr schwer und lag durch ein
Tor von Henning Warrink
schnell 0:1 zurück. Auch der
Ausgleich in der 16. Minute
brachte keine Ruhe in die Ak-
tionen des VfL WE. Mitte der
ersten Halbzeit wurde die Par-
tie zusehends hektischer, deren
unrühmlicher Höhepunkt die
rote Karte für einen Veldhau-
ser Spieler wegen Schiedsrich-
terbeleidigung war. Danach
bestimmten die Nordhorner

das Spiel und schafften mit ei-
nem Doppelschlag in der 36.
und 38. Minute eine beruhigen-
de Führung, die sie gleich zu
Beginn der zweiten Halbzeit
auf 4:1 ausbauten. Zwar hatte
der SV Veldhausen nach dem
Anschlusstreffer Pech mit ei-
nem Pfostenschuss, doch geriet
der verdiente Sieg des VfL
Weiße Elf nicht mehr in Gefahr.
Die Tore erzielten Henschel,
Schneider, Lammers und Ge-
bauer für den VfL Weiße Elf so-
wie Warrink und Hoedtke für
den SV Veldhausen 07.

Carsten Bollen war
vier Mal erfolgreich

Im Endspiel der E-Jugend
bestätigte der FC Schüttorf 09
im Spiel gegen den SC Union
Emlichheim seine Favoriten-
rolle und gewann ungefährdet
mit 8:0 (6:0) Toren. In einem
einseitigen Spiel mit nur weni-
gen Chancen für die Nieder-
grafschafter führten die 09er
nach fünf Minuten bereits mit
2:0 und bauten die Führung
kontinuierlich aus. Patrick
Agnes, Torwart des SC Union,
verhinderte mit vielen Paraden
eine noch höhere Niederlage
seiner Mannschaft. Carsten
Bollen (4), Jan Baier (3) und
Lars Niemeyer erzielten die To-
re für den FC 09 und sicherten
damit ihrem Verein nach Hal-
lenkreismeisterschaft und
Kreismeisterschaft mit dem
Pokalsieg das Triple.

Ebenfalls einen Dreifach-
Erfolg schafften die jüngsten
Fußball von Vorwärts Nord-
horn. In einem auf sehr gutem
Niveau stehenden und span-
nenden F-Jugend-Endspiel
setzten sich die Nordhorner
mit 3:1 (2:0) Toren gegen den
SV Bad Bentheim durch. Die
Obergrafschafter starteten mit

viel versprechenden Angriffen
und hatten bei zwei Pfosten-
schüssen Pech, doch die Tore
erzielte Vorwärts: Jannes ten
Hagen und Timo Jungfer
brachten die Nordhorner bis
zur Pause mit 2:0 in Führung.
Gleich nach dem Seitenwech-
sel brachte Dennis Zittermann
seine Mannschaft noch einmal
heran, aber Timo Jungfer sorg-
te mit seinem zweiten Treffer
kurz vor Schluss für die Ent-
scheidung zu Gunsten von Vor-
wärts.

Sehr spannend verlief das C-
Jugend-Endspiel zwischen den
Bezirksligamannschaften vom
FC Schüttorf 09 und VfL Weiße
Elf Nordhorn. Nach der frühen
1:0-Führung der 09er durch
Tobias Eilers brachte Oliver
Peschke sein Team mit einem
Doppelschlag in der 18. und 19.
Minute in Front.  Nach dem
Wechsel erwiesen sich die
Obergrafschafter als sehr stark
im Konterspiel und führten
durch Tore von Tim Posch-
mann und Mustafa Bayrakter
bis kurz vor Schluss nicht un-
verdient mit 3:2 Toren, bevor
Sascha Idelmann mit dem 3:3
für das erste Elfmeterschießen
am Endspieltag sorgte. Hier er-
wies sich der kleine Keeper Ma-
rio Heckmann als ein ganz
Großer und sorgte mit einem
toll gehaltenen Elfmeter für die
Entscheidung zu Gunsten des
FC Schüttorf 09.

Vorwärts D-Jugend
spielerisch überlegen

Auf einem hohen Niveau
stand das Endspiel der D-Ju-
gend zwischen Vorwärts Nord-
horn und dem FC Schüttorf 09.
Nach der 1:0-Führung der
Nordhorner durch Daniel
Jungfer brachten Philipp
Schmidt mit einem Foulelfme-

ter noch vor der Pause und Ju-
lian Elskamp gleich nach dem
Wechsel ihr Team in Front.
Nach dem Ausgleichstreffer
durch Daniel van der Kamp in
der 50. Minute spielte Vorwärts
überlegen und sicherte sich in
der letzten Minute mit dem
zweiten Treffer von Daniel
Jungfer als die spielerisch bes-
sere Mannschaft nicht unver-
dient den Kreispokalsieg und
damit nach Hallenkreismei-
sterschaft und Kreismeister-
schaft das Triple.

Ein schwaches A-Jugend-
Endspiel sahen die Zuschauer
zum Abschluss des Endspielta-
ges. Vor allem in der ersten
Halbzeit zeigten die Teams vom
SV Bad Bentheim und VfL
Weiße Elf kaum nennenswerte
Aktionen, wobei die Obergraf-
schafter die wenigen guten
Torchancen hatten. Gleich
nach dem Wechsel ging es hoch
her, als innerhalb von drei Mi-
nuten drei Treffer fielen. Der
VfL Weiße Elf schaffte eine 2:1-
Führung, die bis in die Nach-
spielzeit Bestand hatte, bevor
Mathias Hartwich mit seinem
zweiten Tor die Bentheimer in
das Elfmeterschießen rettete.
Die Tore für den VfL WE er-
zielten Torben Busat und
Thorsten Aink. Im Elfmeter-
schießen erwies sich Torwart
Stephan Ahues mit zwei gehal-
tenen Elfmetern als großer
Rückhalt seines Teams und si-
cherte dem VfL Weiße Elf den
zweiten Pokalsieg an diesem
Tag.

Der große Endspieltag des
Grafschafter Jugendfußballs
fand mit der Siegerehrung
durch die Mitglieder des Kreis-
jugendausschusses seinen Ab-
schluss. Gerade war der letzte
Siegerpokal übergeben, als es
anfing, in Strömen zu regnen,
doch das störte eigentlich nie-
manden mehr.

Jugendkicker spielen Kreispokal:
Drei Vereine teilen sich die Titel
Schüttorf 09, Vorwärts und VfL Weiße Elf mit je zwei Mannschaften erfolgreich
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Was ist „FUNiño“?
„FUNiño“ klingt wie der Name eines brasilianischen 
Fußballstars. Allerdings verbirgt sich dahinter etwas 
ganz anderes. Der Begriff setzt sich nämlich aus 
dem englischen Wort „fun“ für Spaß und dem 
spanischen Wort „Niño“ für Kind zusammen 
und bezeichnet eine Fußballspielform für unsere 
kleinsten Kickerinnen und Kicker. Ab der kom-
menden Saison 2022/2023 wird diese Spielform 
bei uns in der Grafschaft Bentheim und weit über 
die Kreisgrenzen hinaus umgesetzt. Doch was 
heißt das genau?

Die Spielform
Die klassische Jugendspielform, in der ein Team 
aus sieben Spielern besteht, wird ersetzt. Unsere 
G- und F-Juniorinnen und Junioren agieren zu-
künftig mit drei Spielern pro Team. Es gibt keinen 
Torwart, gespielt wird auf einem Minifeld mit 

Fußball
Auf den Spuren von Mario Götze
Gerd Bremmer und Johannes Keutz

 Torschusszonen und vier Toren. Und auch die 
klassische Ersatzbank gehört dann der Vergan-
genheit an. Eine festgelegte Rotation sorgt für 
gerecht verteilte Spielanteile für alle Spielerinnen 
und Spieler. Das Besondere an „FUNiño“ ist, dass 
die Regeln dieser Spielform kindgerecht sind. Das 
Ziel ist es, dass die Spielintelligenz der Fußball-
erinnen und Fußballer durch viele Spielaktionen 
gleichermaßen gefördert werden. Der Spaß am 
Fußball steht bei dieser einfachen Spielform stets 
im Vordergrund.

Interesse?
Haben wir Interesse an einem modernen Fußball-
jugendspielbetrieb geweckt? „FUNiño“ wird im 
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www.eilerswohnart.de

EILERSWOHNART

AUSFÜHRUNG

PLANUNG

BERATUNG

KÜCHE UND BÄDER

DECKE, waND, BoDEN

woHNEN UND sCHlafEN

fENstER, tÜREN, tREppEN

Tel. 05923 968265 · Nordkamp 6 · Schüttorf/Samern · info@eilerswohnart.de

Wohn- und Küchenstudio • Möbel • Innenausbau

FC Schüttorf 09 ab einem Alter von vier Jahren 
angeboten. Durch zahlreiche, individuelle Spiel-
varianten kann diese Spielform je nach Altersgruppe 
angepasst werden (zum Beispiel Vergrößerung 
der Spielfläche, Erhöhung der Teamgröße auf 
vier Spielerinnen und Spieler, Überzahlspiel). Die 
genaue Regelkunde erfolgt durch unsere quali-
fizierten Trainerinnen und Trainer. Anmeldungen 
für die neue Saison werden schon jetzt per Mail 
an info@fcschuettorf09.de entgegengenommen. 

Um für alle Kinder ansprechende Trainingseinheiten 
anbieten zu können, suchen wir für die neue Sai-
son Unterstützung für die Fußballjugendabteilung! 
Bei Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit als 
Trainerin oder Trainer kontaktieren Sie uns gerne!
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Gemeinsam zum Erfolg 
Schüttorf Steinstr. 15 
Unterricht Di, Mi & Do ab 19:00 Uhr und nach Vereinbarung 

Tel.: 05923 9038963 
www.fahrschule-albering.de 
info@fahrschule-albering.de 

Dein Vorteil, unsere Erfahrung: 
 Motorradausbildung Bike to Bike über Funkverbindung 
 Moderne Fahrzeuge 
 Moderne Lehrplattform 

 Fahrschule Martin Albering GmbH  
Hoher Kamp 3 · 48465 Schüttorf 

Nostalgie
Fast 500 Zuschauer beim Ortsderby SC 26 gegen FC 09 II
Berni Sundag

In den „Grafschafter Nachrichten“ vom 21. April 2022 
fand ich unter der Rubrik „Zeitlupe – Vor 50 Jahren“, 
die regelmäßig von Lars Klukkert zusammenge-
stellt wird, den folgenden Kurzartikel:

Dort heißt es unter anderem über ein Spiel der 
Verbandsliga Niedersachen zwischen dem FC 
Schüttorf 09 gegen Germania Papenburg in April 
1972: „Vor 500 Zuschauern boten beide Teams aller-
dings keine berauschenden Leistungen.“

Na gut, habe ich gedacht, 500 Zuschauer, das 
ist ja nicht gerade überwältigend für eine solche 

Liga. Denn nahezu 500 Zuschauer, die hatten wir 
am 7. Februar 1971 sogar schon in der Kreisliga. 
Das war doch toll, oder? Aber zugegeben, das war 
eher eine Ausnahme, denn hier ging es auf dem 
Schlackeplatz (etwas eleganter ausgedrückt: roter 
Grandplatz) an der Alten Jahnhalle um ein brisantes 
Ortsderby zwischen dem damaligen Tabellenführer 
SC Schüttorf 26 und der Reserve des FC 09, die 
seinerzeit im Mittelfeld platziert war, nachdem sie 
Ende der Saison 1969/1970 als Meister der Kreis-
klasse in die Kreisliga aufgestiegen war. Und unsere 
Zweite hat dem Tabellenführer in diesem Spiel mit 
3:1 eine überraschende Niederlage zugefügt.
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In einer anderen Auseinandersetzung dieser 
beiden Ortsrivalen am 9. August 1973 haben sich 
die 26er dann allerdings mit 6:3 Toren deutlich re-
vanchiert. Am Ende dieser Saison ist der SC 26 in 
die Bezirksklasse aufgestiegen und hat sich dort 
viele Jahre bestens etabliert. 

Man beachte auf den folgenden Fotos: Die 
Zuschauer standen hier dicht gedrängt am Platz.

Oben von links: 

Hermann Lammering, Johann Lohmann, Dieter Groothus, 

Gerd Möring, Jürgen Spill, Hans-Dieter Dove, Berni Sundag, 

Trainer Bernhard Möhring

Walter Klingenberg und Bernhard Kühlmann (beide im 

Hintergrund), Franz-Josef Groeneveld, Johann Steenkamp 

und Berni Sundag (beide im Hintergrund), Wolfgang Seeger, 

Dieter Groothues, Dieter Gnaschek

Die II. Fußballmannschaft des FC 09, Meister der Kreiskasse Saison 1969/1970 und Aufsteiger in die Kreisliga

Unten von links: 

Guido Oppel, Johann Steenkamp, Johann Dove,  

Reinhard Neumann, Reinhard Möhring
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48465 Schüttorf • Steinstraße 12 • Telefon 05923 2256  • www.mode-groetschel.de 

Berni Sundag, Hermann Löpker, Guido Oppel 

Vorne: Gerd „Igel“ Möring, 

Hermann Löpker, Dieter Groothues, 

Bernhard Kühlmann 

Im Hintergrund: Dieter Gnaschek, 

Guido Oppel, Wolfgang Seeger, 

 Berni Sundag
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Telefon (05923) 99 30 60 
Fax (05923) 99 30 59 
E-Mail info@kerkhoff-boerscheper.de 

Kerkhoff & Boerscheper
Quendorfer Straße 55 B 
48465 Schüttorf

Rathausstr. 2 - 48465 Schüttorf - info@schokohus.de - 0176 34698574 - www.schokohus.de

Feinste Pralinen, kreative Torten, knuspriges Gebäck und bester Kaffee

In eigener Sache
Goldjubilar – save the date
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BUSMANN Holzbau GmbH | Nordring 60 | 48465 Schüttorf | Fon 05923 9642-0
info@busmann-holzbau.de | busmann-holzbau.de

 TISCHLEREI  ZIMMEREI
 HOLZRAHMENBAU  BRÜCKENBAU
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Nostalgie
Nostalgie oder „Schön war die Zeit“
Manfred Voger

10 Jahre ist der Moment her, ist das Bild alt. Volley-
ball pur, immer alle Spieler von Herzen dabei, in 
Freundschaft vereint und doch auch wieder von 
ganzem Herzen, gegeneinander agierend, wenn 
es um den Sieg im Spiel ging.

Es wurde gebaggert, gepritscht und geblockt, 
es wurde gefightet, es wurde gekämpft, es wurde 
verloren und gewonnen, aber immer fair gespielt.

Das Netz trennt zwar immer die Spieler auf dem 
Spielfeld in zwei Gruppen, in zwei Mannschaften 
und damit zwei Parteien, und doch sind auf dem 
Feld die Akteure mit dem Ball, dem Netz, dem 
Boden, den Linien des Areals im Spaß am Spiel 
miteinander verbunden und vereint.

Es ist immer wieder ein Erlebnis, egal wie man 
es betrachtet, zum einen das Spiel auf dem Spiel-
feld in der Halle oder auf dem Platz im Sand und 
zum anderen die Begegnung nach dem Spiel, ob 
in der Dusche oder letztlich in der Mannschafts-
kabine, um vielleicht noch bei einem Kaltgetränk 
zu klönen oder um sich einen neuen Witz zu er-
zählen.

Alles hat seine Zeit, so auch das Bild mit den 
Spielern vom Sport für Jedermann und hier, augen-
zwinkernd, auch im Besonderen, um Bernd Böwe, 
als damaligen Leiter der Gruppe, hier auf dem Bild 
in der Süstereschhalle.

Viel Freude hatten damals die Männer.

Von links vor dem Netz:

Siegfried Schwendrat,  

Fritz Meendermann,  

Karl Schmidt, Arthur Lieske, 

Bernd Böwe und Manfred Voger

Von links hinter dem Netz: 

Werner (Bulli) Schwendrat und 

Hermann Schimpf

Es fehlen:  

Hans Heinrich (Hannes) Kerkhoff, 

Alfred Piepenpott und  

Bernd (Berni) Sundag



3332

Wir setzen uns ein für das, was im 
Leben wirklich zählt. Für Sie, für die 
Region, für uns alle.

als Geld geht.

Vereinbaren Sie jetzt einen 
Beratungstermin.

           sparkasse-nordhorn.de oder 

           05921 98-0

Weil‘s um mehr 

Verantwortung Weitsicht

Stabilität Teilhabe

Miteinander

® Anne Rollero

Vielfalt

Skatturnier
Vereinsübergreifendes Skatturnier
Hans Bühring

Seit dem Millenniumjahr 2000 wird am Grün-
donnerstag traditionell im Sportpark in der Ju-
gendfreizeitstätte das vereinseigene Skatturnier 
durchgeführt.

Zum 22. Mal (2020 wurde die Veranstaltung 
pandemiebedingt nicht durchgeführt) trafen sich 
am 14. April 2022 insgesamt 33 Spieler, um ihren 
diesjährigen Meister zu küren.

Nach der Begrüßung durch den Vereinsvorsit-
zenden „Hannes“ Kerkhoff sowie des Fertigens  
eines Gemeinschaftsfotos durch den Vereins-Haus-
fotografen Joachim Stanitzek hallte auch schon 
das „18, 20 … Passe“ durch die Räumlichkeiten.

Erstmalig wurde die Veranstaltung mit elekt-
ronischer Listenführung unter Aufsicht des stellv. 

Vorsitzenden des Schüttorfer Skatclubs „Vechte-
buben“, Rainer Pollmann, durchgeführt, was nach 
anfänglichen Berührungsängsten die allgemeine 
Zustimmung fand. Eine Bereicherung!

Insgesamt wurden 3 Serien zu je 24 Spielen 
gespielt, so dass man, zumindest theoretisch, 
mit 9 verschiedenen Teilnehmern die Karten dre-
schen konnte.

Einen von „Else am See“ gespendeter Son-
derpreis für den ersten am Abend gewonnenen 
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„Grand, Hand, Schneider“ ging bereits nach 20 Minuten über den Tisch, 
weitere Sonderpreise erhielten, zur Überraschung vieler „Könner“, der Letzte 
der 1. Serie und der Vorletzte der 2. Serie.

Nach 72 Spielen, davon 24 gewonnenen und nur 1 verlorenen, gewann 
schließlich – mal wieder – Gerd Hanfeld den Wanderpokal mit 2822 Punkten 
vor Berni Wellen (2754), Manfred Bergmann (2538), Erhard Mattern (2525) 
und Klemens Farwick (2512).

Insgesamt wurden schließlich 15 Spieler mit Sach- und Geldpreisen belohnt.

Eine zu Ende gehende rundum gelungene Veranstaltung läutete bereits den 
Karfreitag mit den Zusagen für das Turnier im kommenden Jahr ein.

Dann aber mehr als 40 Teilnehmer?

TOP! Die Wette gilt…!!!

1. Platz Gerd Hanfeld, 2. Platz Berni Wellen, 3. Platz Manfred Bergmann (fehlt auf dem Foto)

Gerd Hanfeld

Berni Wellen
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Alleine  

ist doof!

Willkommen  

im größten Club  

der Grafschaft

Est. since 

1906 

Fast 35.000 Mitglieder  
profitieren von Vorteilen  
 
Die fast 35.000 Mitglieder der Graf-
schafter Volksbank eG bilden den  
größten Club der Grafschaft Bentheim 
und profitieren dabei von exklusiven 
Mitgliedervorteilen.  
 
Was macht die Mitgliedschaft im  
größten Club der Grafschaft aus? Hier 
kannst du ganz einfach dabei sein,  
mitreden und mitgestalten.  
 
Und mitverdienen. Denn Gemeinschaft 
schafft Mehrwerte. Sichere dir jetzt  

bis zu 20 Geschäftsanteile und erhalte 
jährlich eine attraktive Dividende.  
 
Die Grafschafter Volksbank eG ist  
• lokal verankert,  
• überregional vernetzt,  
• demokratisch organisiert,  
• ihren Mitgliedern verpflichtet.  
 
Warte nicht länger – werde auch  
du Mitglied im größten Club der  
Grafschaft!  
 
Für eine starke Gemeinschaft. 

Volksbank eG
Grafschafter

Mitgliedschaft 2021_Kampagne_Alleine ist doof.qxp_170 x 240 FC 09  19.01.22  09:27  Seite 1

In eigener Sache
Abschluss unserer Weihnachtsaktion 2021 für unsere jüngsten Sportler!
Manfred Junker

Alle Teilnehmer des Malwettbewerbs erhielten 
einen Gutschein für ein Eis, spendiert vom Eiscafé 
Vianetto am Markt! 

Am Samstag, 12.02.2022 luden wir die Gewinner 
unserer Malaktion ein. Bei bestem Wetter konnte 
das Team Jugend mit einigen Gutscheinen von 
Helgas Spielekiste – Mützen, Schals und Sicher-
heitswesten – ihnen zu ihren gelungenen Bildern 
gratulieren!

Mitglieder des Team Jugend mit den Gewinnerkindern!
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Markringstraße 19 · 48465 Schüttorf
Telefon 05923 9959707 · Mobil 0177 4967912

www.bestattungen-busmann.de

BESTATTUNGEN
Wir beraten und begleiten!
 Vorsorge 
 Finanzielle Absicherung 
 Trauerfloristik

Manfred Busmann

FAHRSCHULE

aHeckm   nn
Fahrschule

Seit mehr als 30 Jahren für euch in SchüttorfSeit mehr als 30 Jahren für euch in Schüttorf

Info/AnmeldungInfo/Anmeldung

UnterrichtUnterricht

Montags & Mittwochs, 18:00 - 18:30 UhrMontags & Mittwochs, 18:00 - 18:30 Uhr

Montags & Mittwochs, 18:30 - 20:00 UhrMontags & Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr

Tel.: 0172 532 64 78Tel.: 0172 532 64 78
www.fahrschule-heckmann.dewww.fahrschule-heckmann.de info@fahrschule-heckmann.deinfo@fahrschule-heckmann.de
Föhnstraße 44 · 48465 SchüttorfFöhnstraße 44 · 48465 Schüttorf

Was macht eigentlich
Was macht eigentlich Alexander Haberstock  
Kirsten Brinkmann

Wann und wie hast du mit Sport begonnen?
Ich bin durch meine Familie in den Fußball gerutscht. 
Ich habe mit 4 oder 5 Jahren angefangen zu spielen. 
Ich bin damals in der 09 Mini-Kicker Mannschaft 
gestartet, da mein großer Bruder Oliver dort spielte. 
Mein Vater spielte zu der Zeit selbst bei den alten 
Herren Schüttorf.

Wann bist du in den Verein FC Schüttorf 09 
eingetreten und wie kam es dazu?
•  Dadurch, dass mein Bruder auch schon Fußball 

spielte und ich Spaß daran hatte, meinem Bruder 
den Ball abzunehmen.

•  In einer Straßenmannschaft. Wir haben uns frü-
her weiße Trikots besorgt, um mit einem Edding 
800er bewaffnet, die Namen unserer Vorbilder 
aus der TV-Serie „Tsubasa“ hinten aufs Trikot zu 
schreiben. Meine Straßenmannschaft bestand 

aus meinem Bruder, den De Bie-Brüdern und 
anderen Nachbarskindern.

•  Meine Eltern haben mich beim FC 09 angemeldet, 
um Zitat: „den heimischen Garten zu schützen.”

Welche Sportarten hast du betrieben und 
wer hat dich gefördert?
Ich spiele Fußball seit ich denken kann. Gefördert 
haben mich meine Familie sowie meine Großeltern.

Grafschafter Nachrichten, 2009

Grafschafter Nachrichten, 25. Februar 2003
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Bewirb 

dich 

jetzt!
Infos unter www.tpm-gmbh.com

Unser Azubi-Coach: B. Busmann
TPM GmbH  |  Industriestr. 16  |  48465 Schüttorf
b.busmann@tpm-gmbh.com  |  T 0 59 23 . 98 84 20

Starte deine Ausbildung als

 Metallbauer/in
 Fachr. Konstruktionstechnik

 Technische/r Systemplaner/in

oder dein duales Studium zum

 Bachelor of Engineering
 Fachr. Bauwesen/Fassadentechnik

Wie lange hast du beim FC 09 gespielt?
Von der Mini-Kickern bis zur D-Jugend, sowie von 
2007–2010.

An welche Person erinnerst du dich in 
dieser Zeit?
Theodor Vogelsang. Es war immer eine Freude sich 
mit ihm zu messen (FC 09 vs. SV  Veldhausen 07).

Wie verlief dein sportlicher Werdegang 
insgesamt?
1995–2002: FC Schüttorf 09
2002–2006: FC Twente Enschede (Holland)
2007–2010: FC Schüttorf 09

Was ist dir in besonderer Erinnerung wäh-
rend deiner Zeit beim FC 09 geblieben?
Die überragenden Platz- und Kabinenverhältnisse, 

Grafschafter Nachrichten - 09/11/2009

April 27, 2022 5:01 pm (GMT +2:00) Powered by TECNAVIA

SPORT 9G Montag, 9. November 2009

Fußball Ergebnisse

Oberliga Niedersachsen
Eintracht Nordhorn - Kickers Emden 2:1
SV Bad Rothenfelde - Preussen Hameln 2:2
BV Cloppenburg - SV Bavenstedt 6:2
Germania Leer - TSV Havelse 1:2
SC Langenhagen - VfL Oldenburg 2:0
VfB Oldenburg - BSV Rehden 3:1
VfL Oythe - VfL Osnabrück II 2:1
VfL Bückeburg - SV Ramlingen-E. ausgef.

1. TSV Havelse 13 38:8 35
2. VfB Oldenburg 13 37:11 32
3. BSV Rehden 14 35:21 26
4. BV Cloppenburg 13 37:19 25
5. Preussen Hameln 14 32:28 25
6. Eintracht Nordhorn 13 29:25 25
7. Kickers Emden 13 28:21 23
8. SV Bad Rothenfelde 13 20:27 19
9. SV Bavenstedt 13 21:34 17

10. SV Meppen 12 24:21 15
11. Germania Leer 12 23:27 15
12. SC Langenhagen 13 25:27 13
13. VfL Osnabrück II 13 16:21 13
14. VfL Oythe 13 23:39 13
15. SV Ramlingen-E. 13 24:34 11
16. VfL Oldenburg 13 11:43 6
17. VfL Bückeburg 12 4:21 2

SSoo  ggeehhtt’’ss  wweeiitteerr:: BSV Kickers Emden -
Germania Leer (Fr., 19.30 Uhr), SV Baven-
stedt - VfL Oythe (Sbd., 14 Uhr), BSV SW
Rehden - SV Bad Rothenfelde (Sbd., 16
Uhr), SV Meppen - Preussen Hameln (Sbd.,
17 Uhr), VfL Osnabrück II - SC Langenha-
gen, VfL Oldenburg - Eintracht Nordhorn,
TSV Havelse - VfB Oldenburg (alle So., 14
Uhr), VfL Bückeburg - BV Cloppenburg
(So., 15 Uhr).

Statistik
SSVV  BBaadd  RRootthheennffeellddee  --  PPrr..  HHaammeellnn 22::22  ((11::11))
Tore: 0:1 Deck (13.), 1:1 Fiß (23.), 1:2 Belka
(46.), 2:2 Enthof (85.). Zuschauer: 300.

BBVV  CCllooppppeennbbuurrgg  --  SSVV  BBaavveennsstteeddtt 66::22  ((22::11))
Tore: 0:1 Pütsch (13.), 1:1 Greve (22.), 2:1 Wes-
terveld (37.), 2:2 Hoffmann (50.), 3:2 Greve
(57.), 4:2 Zeqo (70.), 5:2 Willen (74.), 6:2 Ter-
zic (87.). Zuschauer: 643.

GGeerrmmaanniiaa  LLeeeerr  --  TTSSVV  HHaavveellssee 11::22  ((11::00))
Tore: 1:0 Bitter (2.), 1:1 Zimmermann (46.), 1:2
Breitenreiter (60.). Zuschauer: 300. Rote
Karte: Habryka (Havelse, 80.).

SSCC  LLaannggeennhhaaggeenn  --  VVffLL  OOllddeennbbuurrgg 22::00  ((22::00))
Tore: 1:0 Brüntjen (23.), 2:0 Tayar (43.). Zu-
schauer: 110.

VVffBB  OOllddeennbbuurrgg  --  BBSSVV  RReehhddeenn 33::11  ((11::00))
Tore: 1:0 Baal (45.), 2:0 Friauf (57.), 3:0 Ko-
walczyk (69.), 3:1 Erdal Oelge (86.). Zuschau-
er: 1891.

VVffLL  OOyytthhee  --  VVffLL  OOssnnaabbrrüücckk  IIII 22::11  ((22::11))
Tore: 1:0 Wernke (9.), 1:1 Jelezneacov (13.), 2:1
Wernke (20.). Zuschauer: 350.

Bezirksoberliga
Blau-Weiß Papenburg - SC Spelle-Venh. 2:3
FC Schüttorf 09 - SC Melle 03 2:2
SSV Jeddeloh - Vorwärts Nordhorn 4:2
SV Biene-Holthausen - BV Cloppenb. II 6:2
SVG Aurich - Hansa Friesoythe 2:0
TuS Esens - SV Wilhelmshaven II 5:0
TuS Lingen - TuS Emstekerfeld 1:0
TuS Pewsum - Blau-Weiß Hollage 1:2
TuS Weener - SV Brake 2:2

1. SC Melle 03 14 28:13 34
2. FC Schüttorf 09 14 32:15 29
3. Blau-Weiß Papenburg 14 47:18 28
4. SV Biene-Holthausen 14 31:19 27
5. Blau-Weiß Hollage 14 29:22 24
6. SV Brake 14 34:31 23
7. SSV Jeddeloh 14 25:16 22
8. TuS Esens 14 27:26 22
9. Vorwärts Nordhorn 14 32:25 20

10. TuS Pewsum 14 21:18 20
11. SV Wilhelmshaven II 14 22:26 20
12. Hansa Friesoythe 14 14:24 19
13. TuS Emstekerfeld 14 26:31 18
14. BV Cloppenburg II 14 23:41 14
15. SC Spelle-Venhaus 14 25:31 13
16. TuS Lingen 14 17:29 11
17. TuS Weener 14 18:43 10
18. SVG Aurich 14 17:40 5

SSoo  ggeehhtt’’ss  wweeiitteerr:: SV Brake - BV Cloppen-
burg II, TuS Weener - SVG Aurich, Hansa
Friesoythe - TuS Pewsum, Blau-Weiß Hol-
lage - FC Schüttorf 09, TuS Lingen - SSV
Jeddeloh, Vorwärts Nordhorn - Blau-Weiß
Papenburg, SC Spelle-Venhaus - TuS
Esens, SV Wilhelmshaven II - SV Biene-
Holthausen (alle So., 14.30 Uhr), SC Mel-
le 03 - TuS Emstekerfeld (So., 15 Uhr).

A-Jugend, Niedersachsenliga
BV Cloppenburg - Heesseler SV 1:4
FC Verden - VfV 06 Hildesheim 5:2
Heidmühler FC - Hansa Lüneburg 0:2
HSC BW Tündern - VSK Osterholz-Sch. 2:0
MTV Gifhorn - SV Bad Bentheim 5:2
VfL Oldenburg - Eintr. Braunschweig II 5:3

1. VfL Oldenburg 9 50:14 27
2. Heesseler SV 9 25:15 20
3. VSK Osterholz-Sch. 9 21:16 17
4. HSC BW Tündern 8 26:22 15
5. TSV Havelse 8 22:18 15
6. Hansa Lüneburg 9 20:16 13
7. Eintr. Braunschweig II 9 22:25 12
8. VfV 06 Hildesheim 9 25:24 11
9. Heidmühler FC 8 21:18 10

10. FC Verden 9 18:25 10
11. BV Cloppenburg 9 16:25 10
12. MTV Gifhorn 9 21:28 9
13. SV Bad Bentheim 9 17:38 6
14. SSV Vorsfelde 8 10:30 1

Niederlande, Ehrendivision
ADO Den Haag - PSV Eindhoven 1:5
AZ Alkmaar - Feyenoord Rotterdam 1:1
FC Groningen - Heracles Almelo 4:1
FC Utrecht - SC Heerenveen 2:3
NAC Breda - Willem II Tilburg 4:0
NEC Nijmegen - RKC Waalwijk 0:1
Sparta Rotterdam - Roda JC Kerkrade 1:2
Twente Enschede - Ajax Amsterdam 1:0
Vitesse Arnheim - VVV Venlo 2:0

Handball
Frauen-Landesklasse

SFN Vechta II - Blau-Weiß Lohne 21:26
TV Dinklage - TuS Frisia Goldenstedt 26:27
GW Mühlen II - Vorwärts Nordhorn 27:24
TV Bissendorf-H. - SV Höltinghausen 17:29

1. TV Cloppenburg 9 267:202 14:4
2. SW Osterfeine 9 236:198 14:4
3. Vorwärts Nordhorn 10 293:242 14:6
4. SV Höltinghausen 8 195:166 11:5
5. Grün-Weiß Mühlen II 8 195:167 11:5
6. Blau-Weiß Lohne 8 193:186 11:5
7. TuS Frisia Goldenstedt 8 198:185 8:8
8. TV Dinklage 7 181:160 7:7
9. HSG Barnstorf-Diepholz 8 185:224 6:10

10. HSG Osnabrück 7 131:163 4:10
11. TV Bissendorf-Holte 9 183:213 4:14
12. SFN Vechta II 9 187:244 4:14
13. HSG Nordhorn II 10 180:274 2:18
SSoo  ggeehhtt’’ss  wweeiitteerr:: Vorwärts Nordhorn - TV
Dinklage (Sbd., 17.20 Uhr), TV Cloppenburg
- BW Lohne, SFN Vechta II - HSG Osnabrück,
HSG Barnstorf-D. - SV Höltinghausen.

Männer-Landesklasse
SV Quitt Ankum - HSG Grönegau-Melle 26:33
TuS Lemförde - HSG Friesoythe 25:24
TV Cloppenburg II - TV Dinklage II 28:21
THC Westerkappeln - FC Schüttorf 09 II 35:27
1. TV Bissendorf-H. II 9 261:202 17:1
2. HSG Meppen-Twist 9 259:225 15:3
3. HSG Friesoythe 10 280:236 14:6
4. SSC Dodesheide 8 252:210 12:4
5. Blau-Weiß Lohne 8 258:239 10:6
6. TV Cloppenburg II 9 247:229 10:8
7. HSG Grönegau-M. 7 193:170 9:5
8. TSV Quakenbrück 8 228:251 7:9
9. TV Dinklage II 11 297:302 7:15

10. TV Gm’hütte II 7 186:187 6:8
11. TuS Lemförde 9 243:270 6:12
12. THC Westerkappeln 9 238:277 6:12
13. SV Quitt Ankum 9 214:262 5:13
14. FC Schüttorf 09 II 9 239:285 4:14
15. TSG Burg-Gretesch 10 228:278 4:16
SSoo  ggeehhtt’’ss  wweeiitteerr:: SSC Dodesheide - HSG
Grönegau-M., FC Schüttor f 09 II - TV
Gm’hütte II (Sbd., 17.30 Uhr, Vechtehal-
le), TSV Quakenbrück - BW Lohne, Quitt
Ankum - HSG Friesoythe, TV Bissendorf-H.
II - SSC Dodesheide, THC Westerkappeln -
TV Cloppenburg II, TSG Burg-Gr. - TuS Lem-
förde, HSG Grönegau-M. - TV Dinklage II.

Männl. A-Jugend, Oberliga
Elsflether TB - VfL Fredenbeck 29:39
SG Achim/Baden - HSG Osnabrück 43:25
1. VfL Fredenbeck 7 224:173 14:0
2. SG Achim/Baden 6 207:151 12:0
3. HSG Nordhorn 6 188:161 8:4
4. Elsflether TB 7 217:194 8:6
5. JSG Jever/Schortens 7 192:197 7:7
6. HSG Bützfleth/Dr. 7 197:223 5:9
7. TSG Hatten/Sandkr. 6 169:172 4:8
8. HSG Osnabrück 6 173:178 4:8
9. VfL Oldenburg 7 165:207 2:12

10. VfL Horneburg 7 136:212 2:12

Männl. B-Jugend, Oberliga
JSG Jever/Schortens - HSG Nordhorn 28:32
1. Hastedter TSV 8 249:173 16:0
2. TSG Hatten/Sandkr. 7 220:180 11:3
3. TV Neerstedt 7 201:201 9:5
4. HSG Nordhorn 7 212:205 8:6
5. TuS Rotenburg 7 185:208 8:6
6. HSG Schwanw./N. 6 179:173 6:6
7. JSG Wilhemshaven 7 171:172 6:8
8. TV Bissendorf-Holte 7 193:208 4:10
9. Elsflether TB 6 145:185 0:12

10. JSG Jever/Schortens 6 139:189 0:12

Weibl. A-Jugend, Landesliga
HSG Varel - JSG Wilhelmshaven 22:22
THC Westerkappeln - TSG Hatten/S. 17:20
TV Dinklage - SG Neuenhaus/Uelsen 30:28

1. TSG Hatten/S. 7 207:131 14:0
2. SG Neuenhaus/Uelsen 6 139:114 10:2
3. JSG Wilhelmshaven 7 173:152 10:4
4. HSG Varel 7 158:147 9:5
5. TV Dinklage 6 171:171 6:6
6. TuS Aurich-Ost 6 144:172 4:8
7. VfL Oldenburg II 7 139:169 4:10
8. SC Ihrhove 07 7 124:154 4:10
9. THC Westerkappeln 6 107:122 3:9

10. Vorwärts Nordhorn 7 147:177 2:12

Weibl. B-Jugend, Landesliga
Concordia Ihrhove - HSG Meppen-T. 20:18
HSG Varel - SV Höltinghausen 22:20

1. TV Dinklage 8 226:145 14:2
2. Concordia Ihrhove 8 169:141 14:2
3. SV Höltinghausen 7 198:129 12:2
4. HSG Varel 7 186:134 12:2
5. HSG Meppen-Twist 9 222:194 10:8
6. TuS Aurich-Ost 6 117:133 6:6
7. FC Schüttorf 09 6 129:140 4:8
8. Grün-Weiß Mühlen 8 154:219 4:12
9. TS Hoykenkamp 8 119:187 3:13

10. HSG Nordhorn 7 110:137 2:12
11. TV Bissendorf-Holte 8 108:179 1:15

Volleyball
2. Frauen-Bundesliga

Kieler TV - SC Langenhagen 0:3
TV Gladbeck - SG Rot. Prenzlauer Berg 2:3
USC Münster II - 1. VC Norderstedt 3:0
VT Aurubis Hamburg II - TSV Rudow 3:0
USC Münster II - SG Rot. Prenzl. Berg 1:3

1. Bayer Leverkusen II 6 18:2 12:0
2. VT Aurubis Hamburg II 6 18:4 12:0
3. USC Münster II 7 18:10 10:4
4. SG Rot. Prenzlauer Berg 9 17:17 10:8
5. VfL Oythe 6 16:7 8:4
6. TSV Rudow 7 15:13 8:6
7. Union Emlichheim 5 12:9 6:4
8. 1.VC Parchim 5 11:10 6:4
9. SC Langenhagen 7 10:12 6:8

10. 1. VC Norderstedt 6 4:16 2:10
11. TV Gladbeck 8 7:24 0:16
12. Kieler TV 8 2:24 0:16
SSoo  ggeehhtt’’ss  wweeiitteerr:: Norderstedt - Parchim
(Sbd., 18 Uhr), Union Emlichheim - Auru-
bis Hamburg II (Sbd., 19 Uhr), B. Leverku-
sen II - USC Münster II (Sbd., 19.30 Uhr),
SC Langenhagen - TV Gladbeck (Sbd., 20
Uhr), Parchim - Oythe (So., 15 Uhr).

Frauen-Regionalliga
Union Emlichheim II - TuSpo Weende 2:3
TuS Zeven - GfL Hannover 1:3
TV Cloppenburg - Osnabrücker TB 1:3
TV Eiche Horn - SV Bad Laer 3:1
VG Ilsede - TSG Westerstede 1:3

1. TV Eiche Horn 7 21:9 14:0
2. SV Bad Laer 7 19:11 12:2
3. TSG Westerstede 6 16:12 8:4
4. GfL Hannover 6 14:11 8:4
5. Osnabrücker TB 7 16:12 8:6
6. TuSpo Weende 6 15:11 6:6
7. TV Cloppenburg 6 14:11 6:6
8. Union Emlichheim II 7 14:15 6:8
9. TuS Zeven 7 6:18 2:12

10. NVV-Team 5 2:15 0:10
11. VG Ilsede 6 6:18 0:12
SSoo  ggeehhtt’’ss  wweeiitteerr:: TuSpo Weende - TuS Ze-
ven, GfL Hannover - TV Eiche Horn, TSG
Westerst. - Osnabr. TB, TV Cloppenburg - SV
Bad Laer, VG Ilsede - Union Emlichheim II.

Männer-Regionalliga
MTV Salzdahlum - VCB Tecklenb. Land II 3:0
MTV Vechelde - VSG Hannover 3:1
TuS Aschen-Strang - VfL Lintorf 1:3
TV Cloppenburg - FC Schüttorf 09 0:3

1. MTV Salzdahlum 6 18:7 12:0
2. VSG Ammerland 6 16:6 10:2
3. VfL Lintorf 7 17:7 10:4
4. VSG Göttingen 5 12:4 8:2
5. FC Schüttorf 09 7 16:10 8:6
6. MTV Vechelde 6 12:11 6:6
7. TV Cloppenburg 7 10:15 6:8
8. VCB Tecklenb. Land II 7 6:16 4:10
9. VSG Hannover 6 8:16 2:10

10. TuS Aschen-Strang 6 6:15 2:10
11. NVV-Team 5 1:15 0:10
SSoo  ggeehhtt’’ss  wweeiitteerr:: TV Cloppenburg - MTV
Salzdahlum, VCB Tecklenb. Land II - TuS
Aschen-Strang, VfL Lintorf - MTV Vechel-
de, FC Schüttor f 09 - VSG Ammerland,
VSG Göttingen - VSG Hannover.

Alexander Haberstock (rechts) besorgte dem FC 09 ges-
tern die zwischenzeitliche 2:1-Führung. Foto: Wohlrab

db JEDDELOH. Der SV Vor-
wärts hat sein Auswärtsspiel
in der Fußball-Bezirksoberli-
ga beim Aufsteiger SSV Jed-
deloh mit 2:4 (0:1) verloren.
„Das waren für mich nur 75
Prozent Einsatz“, nannte
Nordhorns Trainer Dirk
Scheffczyk sofort und deut-
lich den Hauptgrund für die
Niederlage. Zwar spielten
die Gäste in einigen Phasen
gut mit, aber in der zweiten
Halbzeit traf Jeddeloh zwei
Mal genau zum richtigen
Zeitpunkt. 

Vor der Pause verlief das
Spiel offen. „Es war ausgegli-
chen, auch wenn Jeddeloh
die besseren Chancen hatte“,
sagte Scheffczyk. Eine Mög-
lichkeit nutzte Ralf Zosel per
Kopf nach einer Ecke zum
1:0 für den SSV (17.). Was
dem Vorwärts-Übungsleiter
danach bei seinem Team
fehlte, war der Einsatz, um
den Rückstand aufzuholen:
„Kampf und Biss waren
nicht da – und dadurch be-
kommen wir immer wieder
Probleme im Mittelfeld.“ 

Nach der Pause sollte es
bei Vorwärts nach klaren
Worten besser werden –
doch Jeddeloh nahm den
Gästen sofort mit dem zwei-
ten Tor den Wind aus den
Segeln. Stefan Thielke lief
seinem Gegenspieler un-
glücklich im Strafraum in
die Beine und Arkadius
Wojcik verwandelte den fäl-
ligen Elfmeter zum 2:0 (47.).
Der Anschlusstreffer durch
Stefan Frieling gab Vorwärts
wieder Hoffnung (51.), aber
Jeddeloh schlug sofort zu-

rück: Michael Vögel stand
nach einem Steilpass alleine
vor dem Vorwärts-Kasten
und machte nur vier Minu-
ten später das 3:1 (55.). 

„Ich kann nicht sagen,
dass die Jungs nicht woll-
ten“, meinte Scheffczyk nach
dem Schlusspfiff. Allerdings
klappte nicht mehr viel bei
Vorwärts. Die Einwechslun-
gen von Engin Demir und
Nico Neumann brachten
zwar noch einmal Schwung
in das Nordhorner Spiel,
doch es reichte nicht mehr,

um die Partie noch zu dre-
hen. In den Schlussminuten
erhöhte erst Felix Sprenger
für Jeddeloh nach einem Ge-
wühl im Nordhorner Straf-
raum auf 4:1 (82.) und in der
Nachspielzeit korrigierte
Neumann das Ergebnis für
Vorwärts auf 2:4 (90.+1). 

VVoorrwwäärrttss  NNoorrddhhoorrnn::  Bloemen – klei-
ne Lögte – Frieling, Büttner – Thielke
(57. Demir), Müller (69. Neumann),
Ganzkow, Hilberink, Hagels – Nyhuis,
Averes (57. U. Plüdemann).

TToorree::  1:0 Zosel (17.), 2:0 Wojcik (47.,
Foulelfmeter), 2:1 Frieling (51.), 3:1 Vö-
gel (55.), 4:1 Sprenger (82.), 4:2 Neu-
mann (90.+1).

2:4 – Vorwärts-Trainer Scheffczyk beklagt fehlenden Einsatz
Nordhorner Bezirksoberliga-Fußballer unterliegen beim Aufsteiger SSV Jeddeloh

his EMLICHHEIM. Ein Auf
und Ab bekamen am Sonn-
abend die Zuschauer der
Volleyball-Regionalligapar-
tie zwischen dem SC Union
Emlichheim II und TuSpo
Weende in der Vechtetalhal-
le zu sehen. In der Endab-
rechnung hatten die Gastge-
berinnen mit 2:3 (22:25,
19:25, 25:21, 25:19, 4:15) das
Nachsehen. „Vor dem Tie-
break dachte ich, dass wir
das Spiel gewinnen würden.
Aber dann ging alles ganz
schnell“, stellte SCU-Coach
Gerjan Heerkes fest. Anstatt
den Schwung der Sätze drei
und vier mitzunehmen, be-
kam die SCU-Reserve im
Entscheidungssatz keinen
Fuß mehr auf den Boden.
Erst beim 0:7-Rückstand
machten die Emlichheim-
erinnen den ersten Punkt.
Da war der Satz und damit
auch das Spiel bereits zu ih-
ren Ungunsten gelaufen.

Auch zu Beginn der Partie
drückten die Gäste aus Göt-
tingen dem Spiel ihren
Stempel auf. Eine unpräzise
Annahme und zu wenig Auf-
schlagdruck auf SCU-Seite
führten dazu, dass Weende
die Sätze Nummer eins und
zwei für sich entschied. Ab
Durchgang Nummer drei
fanden die Emlichheimerin-
nen aber besser ins Match.
Heerkes stellte personell

und taktisch um. Der Coach
beorderte Janine Schoroth
in den Diagonalangriff und
ließ Yvonne Koops fortan
über die Außenposition an-
greifen. Angeführt von der
jungen Niederländerin Pau-
la Veldman, die stark spielte
und konsequent punktete,
gewannen die Emlichheim-
erinnen den dritten Satz
(25:21) und dominierten
auch in Spielabschnitt Num-
mer vier. Mit Beginn des Tie-
breaks war die Überlegen-
heit jedoch verflogen. „Da
gilt es, ab dem ersten Punkt
hellwach zu sein. Das haben
wir nicht geschafft“, sagte
Heerkes. 

SSCC  UUnniioonn  IIII:: Goor, Koops, Scholz,
Prins, Brockmann, Veldman, Boukamp,
Schoroth, Helweg, Sokoli.

Im Tiebreak geht der
Schwung verloren

SCU II unterliegt TuSpo Weende mit 2:3

Angeführt hat Paula Veld-
man ihr Team in den Sätzen
drei und vier. Foto: Konjer

his CLOPPENBURG. Die erste
Mannschaft des FC Schüttorf
09 hat sich in der Volleyball-
Regionalliga ein positives
Punktekonto erspielt. Dank
einer kompakten Teamleis-
tung entschieden die Ober-
grafschafter am Sonnabend
die Partie beim Tabellennach-
barn TV Cloppenburg glatt
mit 3:0 (25:22, 25:18, 25:22)
für sich. „Meine Mannschaft
hat sehr konzentriert gespielt
und verdient die beiden
Punkte mitgenommen“, resü-
mierte 09-Coach Theo Peters
nach dem vierten Saisonsieg.

Wichtig für den Erfolg war
die Aufschlagtaktik. „Der
Gegner hatte immer wieder
Probleme in der Annahme
und damit auch im Spielauf-
bau“, berichtete der Coach.
Im ersten Durchgang blieb
die Partie bis zum 17:17 ausge-
glichen, dann sorgte eine Auf-
schlagserie von Thilo Behlke
dafür, dass der FC 09 sich ab-
setzen konnte. Im zweiten
Abschnitt übernahmen die
Gäste, bei denen Benny Nibb-
rig über weite Strecken Regie
führte, von Beginn an die Ini-
tiative. Beim 10:6 hatten sie
sich einen Vorsprung erspielt,
den sie ausbauten. Im dritten
Spielabschnitt knüpften sie
zunächst nahtlos an diese
Leistung an. Als Peters beim
15:8-Zwischenstand einige
Umstellungen vornahm, ver-

loren die Gäste zwar kurz ih-
ren Rhythmus, ließen sich
aber nicht mehr von der Sie-
gerstraße abbringen.

„Der Unterschied lag da-
rin, dass wir eine gute Mann-
schaftsleistung gezeigt ha-
ben. Cloppenburg war nur
phasenweise individuell
stark“, sagte Peters. Durch
den Erfolg hat der FC 09 8:6
Punkte auf dem Konto und
kann mit einer guten Aus-
gangsposition in die Duelle
mit den vier Topteams der Li-
ga gehen, die in den kom-
menden Wochen anstehen.
„Da werden wir sehen, wie
weit wir schon vorangekom-
men sind“, sagt Peters.

FFCC  0099:: Nibbrig, Zanzucchi, Gergert,
Behlke, Lammering, Vincent, Robertus,
Grzeschik, Bremmer, Schulte.

FC 09 tritt als
starke Einheit auf
Schüttorfer Volleyballer siegen 3:0

Mit einer Aufschlagserie
brachte Thilo Belke den FC 09
auf die Siegerstraße. Foto: Lüken

gn GIFHORN. Die A-Jugend
des SV Bad Bentheim hat im
Kellerduell der Fußball-Nie-
dersachsenliga wichtige
Punkte verpasst. Der Aufstei-
ger verlor beim MTV Gifhorn
mit 2:5 (1:3) und bleibt hinter
den Ostniedersachsen Vor-
letzter. Dabei hatte die Partie
für den SVB mit dem frühen
Führungstreffer durch Felix
Fuchs (4.) optimal begonnen.
Doch Trainer Matthias Hart-
wich musste schnell erken-
nen, dass dadurch nicht auto-
matisch Ruhe und Selbstver-
trauen zurückkehren. Im Ge-
genteil: „Wir wurden richtig
nervös und haben viele Feh-
ler im Spielaufbau gemacht“,
berichtete Hartwich. Die Bad
Bentheimer ermöglichten
dem Gastgeber so bis zur
Pause eine 3:1-Führung. Doch
nach dem Wechsel boten die
Obergrafschafter ein ganz an-
deres Bild. Und mit dem An-
schlusstreffer durch Kevin
Lau (48.) unterstrichen sie ih-
re Ambitionen, der Partie ei-
ne Wende zu geben. In der
Folgezeit boten sich Cihan
Bolat, Niklas Hauswald und
Lau gute Chancen zum Aus-
gleich. Doch als die unge-
nutzt blieben, sorgten die Gif-
horner mit zwei Kontertoren
für die Entscheidung.

SSVV  BBaadd BBeenntthheeiimm:: Somberg; Klop-
penborg (46. Kolk), Brinkmann, Peters,
Brümmer (78. Bayram), Fuchs, Haus-
wald, Kiewitt (80. Bauer), Temelkov (46.
Wendelmann), Lau, Bolat. 

TToorree:: 0:1 Fuchs (4.), 1:1 (12.), 1:2 (15.),
1:3 (40.), 2:3 Lau (48.), 2:4 (75.), 2:5 (88.).

SVB verliert
Kellerduell in

Gifhorn mit 2:5

Ein Eigentor in der
Schlussphase brachte
den FC 09 im Bezirks-
oberliga-Spitzenspiel ge-
gen Tabellenführer SC
Melle 03 um den ver-
dienten Sieg. 600 Zu-
schauer verabschiedeten
das Team von Trainer
Siegfried Wolters nach
dem 2:2 (1:1) dennoch
mit viel Beifall.

Von Freimuth Schulze

SCHÜTTORF. Ein Unent-
schieden gegen den Spitzen-
reiter – da hätten gestern
Nachmittag in Schüttorf
doch alle zufrieden sein
müssen. Schließlich war der
Aufsteiger aus der Obergraf-
schaft ja nur mit dem Ziel in
die Saison gestartet, am En-
de nicht zu den sieben
Mannschaften zu gehören,
die die Klasse verlassen
müssen. Nach dem bisheri-
gen Saisonverlauf haben
sich die Ansprüche in Schüt-
torf aber geändert. Der FC
09 zählt zu den spielstärks-
ten Teams der Klasse und
nach zuvor sieben Siegen in
Folge zu den direkten Verfol-
gen des SC Melle 03. Da war
die Enttäuschung verständ-
lich, die gestern nach dem
Abpfiff Spieler und Trainer
des FC 09 befiel.

„Wir hatten heute einfach
kein Glück. Aber das passiert
im Fußball nun ein Mal“,
blickte 09-Coach Siggi Wol-
ters unmittelbar nach dem
Abpfiff auf ein hochklassiges
Bezirksoberliga-Duell mit
zwei spiel- und technisch
starken Mannschaften zu-
rück. Dabei war Fortuna zu-
nächst ein Mal den druckvoll
gestarteten Schüttorfern
hold. Nach fünf Minuten lei-
tete der Meller Innenvertei-
diger Manuel Stegmann den
Ball nämlich im Anschluss
an einen Eckstoß von Sebas-
tian Röttger zum 1:0 für die
Hausherren ins eigene Tor.

Der unerwartete Aus-
gleichstreffer in der 28. Mi-
nute hätte dann aber gar
nicht gegeben werden dür-
fen. Die Abwehr des FC 09
ließ den gegnerischen An-
griff in die Abseitsfalle lau-
fen. Alle blieben stehen, bis
auf den sprintstarken Meller
Christian Mäscher, der da-
nach keine Mühe hatte, den
Ball am herausgelaufenen
09-Schlussmann Daniel
Brinker vorbei ins leere Tor
zu schieben. Für Schieds-
richterassistentin Julia Han-
nappel war das alles viel zu
schnell gegangen. Sie ließ
die Flagge unten. Und damit
stand es plötzlich 1:1 – der
erste Gegentreffer für das
Team aus der Obergrafschaft
nach 300 Spielminuten.

Bis zum Seitenwechsel
hatte der FC 09 dann noch
eine Reihe guter Möglichkei-
ten. So traf Hanjo
Prondzinski in der 44. Minu-
te aus vollem Lauf nur den
Pfosten des Meller Gehäu-
ses. „Da fehlten nur zwei
Zentimeter“, ärgerte sich
Trainer Wolters.

In der zweiten Halbzeit
übernahm der FC 09, dessen
Laufbereitschaft gestern
groß war, schon schnell wie-
der das Kommando. Tak-
tisch hervorragend einge-
stellt, setzte er den Tabellen-
führer wie schon über weite
Strecken des ersten Durch-
gangs mächtig unter Druck.
Der Lohn war das 2:1 durch
Alexander Haberstock, der
in der 67. Minute von der
Strafraumgrenze aus traf. In
der 74. Minute ging Torhüter
Daniel Brink dann bei einem
Abschlag plötzlich zu Boden.
Er hatte sich am Fuß verletzt
und musste ausgewechselt
werden. Das sorgte für eini-
ge Verwirrung im Schüttor-
fer Spiel. Zu allem Überfluss
unterlief Andreas Strauch
dann in der 85. Minute auch
noch das Eigentor zum 2:2-
Endstand.

FFCC  SScchhüüttttoorrff  0099:: Brink (76. Nibbrig);
Kotzek, S. Röttger, Strauch, Junker, M.
Tellinghusen, Prondzinski, Chr. Röttger,
Villar, Schmagt (76. Schütte), A. Haber-
stock.

TToorree:: 1:0 Stegmann (5./Eigentor), 1:1
Mäscher (28.), 2:1 A. Haberstock (67.),
2:2 Strauch (85./ Eigentor).

Nur ein Zähler für
eine starke Leistung

FC 09 fehlt beim 2:2 gegen SC Melle das Glück

gn ENSCHEDE. Der FC Twen-
te bleibt in der niederländi-
schen Fußball-Ehrendivision
das Maß aller Dinge: Die En-
scheder besiegten gestern in
der heimischen Grolsch-Ves-
te Ajax Amsterdam mit 1:0
(0:0) und verteidigten damit
die Tabellenführung. Bryan
Ruiz erzielte nach 47 Minu-
ten den entscheidenden
Treffer. Indes ging für Hera-
cles Almelo eine Erfolgsserie
zu Ende. Nach zuvor vier
Siegen in Folge setzte es mit
1:4 (1:2) beim  FC Groningen
erstmals wieder eine Nieder-
lage für das Team des deut-
schen Torhüters Martin Pie-
ckenhagen. Dabei hatte Bas
Dost (15.) die Gäste 1:0 in
Führung gebracht.

1:0 gegen Ajax:
Twente bleibt

Tabellenführer

die gute Stimmung, das letzte Meisterschaftsspiel 
im Jahr 2010, als Henning Junker mit seinem alles 
entscheidendem Kopfball zur lebenden Legende 
avancierte.

Welche anderen Sportarten interessieren 
dich von jeher und welche immer noch?
Mountain-Biking und Rennrad fahren gehören zu 
meinen Freizeitaktivitäten. Während der Studien-
zeit bin ich sehr gerne gerudert. Außerdem würde 
ich gerne mal testen: Ski fahren oder Kitesurfen.

Was machst du beruflich und wie war der 
Werdegang?
Ich arbeite derzeit in Schanghai (China) als Fußball-
trainer. Ich habe dort im Jahr 2019 zusammen mit 
zwei chinesischen Freunden einen Fußballverein für 
Kinder- und Jugendliche gegründet. Zuvor habe 
ich Sportwissenschaft an der Ruhr-Universität in 
Bochum studiert und während meiner Studienzeit 
als Trainer beim VfL Bochum (U9) gearbeitet.

Wo wohnst du, bist du verheiratet und 
hast du Familie?  
Ich wohne in Schanghai, China und bin nicht 
verheiratet.
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Wie gestaltest du deine 
Freizeit und was sind deine 
Hobbies?  
Abends lese ich gerne interessante 
Bücher auf meinem E-reader. Jeden 
Dienstag um 20:00 Uhr ist Ride 
on Shanghai.

Kommst du noch ab und 
zu nach Schüttorf und triffst 
du dich dann auch noch mit 
ehemaligen Mitspielern?
In unserem kleinen Schüttorf 
bleibt es glücklicherweise nicht 
aus, dass man sich über den 
Weg läuft. Es ist sehr schön, alte 
Bekannte und Weggefährten zu 
treffen

Grafschafter Nachrichten - 25/05/2010
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SPORT 11G Dienstag, 25. Mai 2010

Geschlossen auch beim Jubeln: Der FC 09 eroberte auch dank einer guten Teamleistung die Tabellenführung. Foto: J. Lüken / www.gn-fotoservice.de

Wie tollende Kinder freuten sich die Vorwärts-Spieler über den Sieg gegen Melle. Foto: Wohlrab / www.gn-fotoservice.de

Die Rückenpokale gingen erneut an Silke Oude Weerink und Henk Niejenhuis vom Verein de
Dolfijn aus Amsterdam. Sie erhielten ihre Trophäen von den Stiftern Bernd Schiphorst
(rechts) und ENO-Geschäftsführer Ronald Bulla. Foto: Schröer / www.gn-fotoservice.de

Von Hinnerk Schröer

SCHÜTTORF. Besser hätte
der Start der Fußballer des
FC Schüttorf 09 ins Pfingst-
wochenende nicht verlaufen
können: Im Spitzenspiel der
Bezirksoberliga behielt die
Mannschaft von Trainer Sig-
gi Wolters am Sonnabend
gegen den SV Blau-Weiß Pa-
penburg, der als Tabellen-
zweiter angereist war, nach
einem begeisternden Spiel
mit 4:2 (2:1) die Oberhand.
Weil zeitgleich der bisherige
Klassenprimus aus Melle bei
Vorwärts Nordhorn mit 1:3
unterlag (s. Bericht auf die-
ser Seite), kletterten die
Schüttorfer zwei Spieltage
vor Saisonschluss sogar auf
den ersten Tabellenplatz.

Diese Glücksmomente
hatte sich der FC 09 mit ei-
nem couragierten und offen-
siv ausgerichteten Auftritt
redlich verdient. Lediglich
in der Anfangsphase der Be-
gegnung, die mit 600 Zu-
schauern einen würdigen
Rahmen hatte, bestimmten
die Papenburger das Gesche-
hen. In der siebten Spielmi-
nute wäre daraus um ein
Haar die 1:0-Führung ent-
sprungen. Die Gastgeber
konnten sich aber einmal
mehr bei Torhüter Daniel
Brink bedanken, der einen
Kopfball aus kurzer Distanz
von BW-Stürmer Sören Sor-
ge mit einer spektakulären
Parade über die Latte lenkte.

In der Folgezeit bekam
der FC 09 das Spiel aber bes-

ser in den Griff. In der 19.
Minute sorgte Goalgetter Se-
bastian Schmagt mit einem
überlegten Heber nach fei-
ner Vorarbeit von Alexander
Haberstock für die 1:0-Füh-
rung. Der Stürmer, der in der
vergangenen Saison noch in
der Kreisliga aktiv war, war
elf Minuten später wieder
zur Stelle, als er Torhüter
Frank Mülder umkurvte und
zum 2:0 einschob. Der FC 09
drängte weiter in Richtung
Papenburger Tor – und ließ
sich unmittelbar vor dem
Halbzeitpfiff auskontern:
Torben Lange erzielte aus
kurzer Distanz den An-
schlusstreffer. 

Die Schüttorfer wurden
aber nicht nur kurz vor der
Halbzeit, sondern auch un-

mittelbar danach kalt er-
wischt. Erneut war Lange,
aus allerdings abseitsver-
dächtiger Position, zur Stel-
le. „Die Gegentore sind wirk-
lich zum ungünstigsten Zeit-
punkt gefallen. Aber es war
toll, was für eine Reaktion
meine Mannschaft danach
gezeigt hat“, sagte Wolters.
Nachdem Brink eine weitere
gute Papenburger Chance
vereitelt hatte, schlug der FC
09 eiskalt zu. Nach schönem
Pass in die Tiefe von Frank
Kotzek war es erneut Sebas-
tian Schmagt, der die Gäste-
Abwehr ausspielte und zum
3:2 einnetzte. Mit einer Tor-
vorlage zum 4:2 von Alexan-
der Haberstock krönte der
Stürmer seine starke Leis-
tung, die von den Zuschau-

ern bei seiner Auswechslung
mit stehenden Ovationen ge-
würdigt wurde. 

Applaus hatte am Sonn-
abend aber die gesamte
Mannschaft verdient. Ein
Beispiel: Sascha Idelmann
fügte sich nach seiner frü-
hen Einwechslung (29.) für
den verletzten Rainer Kre-
mer im Mittelfeld hervorra-
gend ein. „Wir sind ein
Team. Zu unserer Leistung
in dieser Saison tragen alle
Spieler des Kaders bei“, freu-
te sich Wolters.

FFCC  SScchhüüttttoorrff  0099::  Brink – Bremmer,
Kotzek, Junker, Strauch – Schütte, Tel-
linghusen, Villar, A. Haberstock (85. Els-
kamp) – Kremer (29. Idelmann),
Schmagt (89. König). 

TToorree:: 1:0 Schmagt (19.), 2:0 Schmagt
(30.), 2:1 Lange (44.), 2:2 Lange (46.), 3:2
Schmagt (57.), 4:2 A. Haberstock (75.).

ZZuusscchhaauueerr:: 600.

FC 09 überzeugt individuell und als Team
Drei Tore von Sebastian Schmagt beim 4:2-Erfolg am Sonnabend gegen Blau-Weiß Papenburg

Von Daniel Buse

NORDHORN. Der SV Vor-
wärts wehrt sich in der Fuß-
ball-Bezirksoberliga mit al-
len Kräften gegen den dro-
henden Abstieg. Am Sonn-
abend wahrten die Nordhor-
ner ihre Chancen auf den
Klassenerhalt mit einer gu-
ten Vorstellung und einem
3:1 (1:0) gegen den SC Melle
03, der durch die Niederlage
die Tabellenführung an die
Schüttorfer abgeben musste. 

In der schwierigen Lage
setzte Vorwärts-Trainer Dirk
Scheffczyk auf das erprobte
Rezept der vergangenen Sai-
son, als man Zweiter wurde:
Die Gastgeber standen tief
und kompakt und ließen
Melle nicht viel Platz in der
eigenen Hälfte. „So haben
wir im letzten Jahr Erfolg
gehabt. Wir wollten erst zu-
rückhaltend spielen und
nicht so früh angreifen“, sag-
te Scheffczyk hinterher. Die
Nordhorner Zurückhaltung
färbte dabei in der ersten
Halbzeit auf die Meller ab,
denn auch der Tabellenfüh-
rer spielte zögerlich und vor-

sichtig. Den Gästen gelang
nur eine Kombination: Nach
einem schönen Steilpass
setzte Lukas Kleine-Kalmer
den Ball freistehend links
am Tor vorbei (37.). Auf der
anderen Seite fiel kurz vor
der Pause überraschend die
Führung: Eine Flanke von
Thorsten Hagels landete auf
der linken Seite bei Jannes
ten Hagen und dessen
Schuss tickte Dennis Nyhuis
zum 1:0 über die Linie (43.).

Nach dem Seitenwechsel

antwortete Melle sofort: Mit
dem ersten Angriff gelang
den Gästen gleich das 1:1
durch ein Abstaubertor von
Haidar Nouriddin (46.).
Doch die Vorwärts-Antwort
war noch besser, denn eine
Minute später traf Thorsten
Hagels mit einem Links-
schuss aus 20 Metern zum
2:1 (47.). „Zweimal hat er ge-
nau das gemacht, was er
nicht machen soll. Beim 1:0
stoppt er ab und bringt die
Flanke mit links und beim

2:1 zieht er nach innen und
schießt mit seinem schwa-
chen Fuß, obwohl er eigent-
lich bis zur Torauslinie ge-
hen und die Flanke bringen
soll“, konnte Vorwärts-Trai-
ner Scheffczyk seinem Flü-
gelspieler Thorsten Hagels
nicht böse sein, obwohl der
sich nicht an die Anweisun-
gen gehalten hatte. 

Mit der 2:1-Führung im
Rücken mussten die Nord-
horner noch eine kritische
Szene überstehen: In der 56.
Minute traf Melles Christian
Mäscher nur die Latte. Die
Entscheidung fiel dann Mit-
te des Durchgangs – und
zwar auf eine wunderschöne
Art und Weise: Vorwärts-Tor-
jäger Dennis Nyhuis nahm
einen Ball aus 16 Metern vol-
ley und versenkte ihn mit
dem Außenrist zum 3:1-End-
stand im linken Winkel (69.). 

VVoorrwwäärrttss  NNoorrddhhoorrnn:: Möhring – klei-
ne Lögte – Benen, Schulz – Hagels (90.
Kuite), Müller, Hilberink, Ganzkow, ten
Hagen – Nyhuis (90. Gapinski), Sausmi-
kat (77. Neumann).

TToorree:: 1:0 Nyhuis (43.), 1:1 Nouriddin
(46.), 2:1 Hagels (47.), 3:1 Nyhuis (69.).

GGeellbbrroottee  KKaarrttee:: Ahmet (84., Melle).  

Chance auf Klassenerhalt gewahrt
Vorwärts stürzt Melle mit 3:1-Sieg von der Spitze – Nyhuis und Hagels treffen

Komm in meine Arme: Vorwärts-Trainer Dirk Scheffczyk
herzt seinen Kapitän Florian Ganzkow. Foto: Wohlrab

Von Hinnerk Schröer

NORDHORN. Das Pfingst-
schwimmfest vom Waspo
Nordhorn hat am Wochen-
ende erneut mehr als 1000
Aktive ins Freibad gelockt.
Bei optimalen äußeren Be-
dingungen wurde die 35.
Auflage der Veranstaltung
zu einem großen Erfolg.

Pfingsten und Schwim-
men gehören mittlerweile
nicht nur für die Verantwort-
lichen, die ehrenamtlichen
Helfer und die Sportler des
Waspo unzertrennlich zu-
sammen. Auch für die Akti-
ven aus Holland, Tschechien,
Polen oder Dänemark lautet
das Motto über die Pfingst-
feiertage offenbar alljährlich:
Auf ins Nordhorner Freibad.

Das Pfingstschwimmfest
wusste aber nicht nur in der
Breite zu überzeugen, son-
dern bot bei den Wettkämp-
fen am Sonnabend und
Sonntag auch in der Spitze
hervorragende Leistungen.
Einen neuen Pfingst-
schwimmfestrekord stellte

Nicole Heidemann (TV
Meppen) auf. Über 100 Me-
ter Brust unterbot die Ems-
länderin in einer Zeit von
1:13,86 Minuten den 23 Jah-
re alten Rekord von Mildred
Muis um rund vier Zehntel.
Auch bei den Männern war
ein Brust-Spezialist schnell
unterwegs: Sjoerd Zande-
rink von de Dinkel Dene-
kamp setzte sich über 100
und 200 Meter jeweils auf
Platz zwei der ewigen
Schwimmfest-Bestenliste.

Besonders im Mittelpunkt
stehen in Nordhorn traditio-
nell die Wettbewerbe über
100 Meter Rücken. Die Rü-
ckenpokale gingen am Wo-
chenende an zwei Sportler
aus den Niederlanden, die
auch im vergangenen Jahr
ganz oben auf dem Trepp-
chen gestanden hatten. Silke
Oude Weerink und Henk
Niejenhuis (beide de Dolfijn
Amsterdam) verteidigten er-
folgreich ihre Titel. Oude
Weerink, die im vergange-
nen Jahr noch für de Dinkel
Denekamp an den Start ge-

gangen war, erhielt den
„Schiphorst-Wanderpokal“
aus den Händen von Stifter
Bernd Schiphorst. Den „Eu-
ronics Wanderpokal“ über-
reichte ENO-Geschäftsfüh-
rer Ronald Bulla an Vereins-
kamerad Niejenhuis.

Gegen die starke interna-
tionalen Konkurrenz wuss-
ten sich aber auch die
Schwimmer des Gastgebers
gut in Szene zu setzen. Ins-
gesamt gewannen die Wa-
spo-Aktiven 26 Einzel- und
eine Staffelmedaille. In star-
ker Form präsentierte sich
die Frauenstaffel, die über
4x100 Meter Lagen in der
Besetzung Anna Prüllage,
Anna Schiphorst, Friderike
Schiphorst und Lisa Haven-
ga den zweiten Platz belegte.
Außerdem standen Anna
Prüllage (200 m/400 m Frei-
stil), Kevin Meyering (200 m
Lange) und Kai Heddendorp
(200 m Brust) ganz oben auf
dem Siegertreppchen (aus-
führliche Berichte und Er-
gebnisse in der morgigen
Ausgabe)..

Starke Leistungen beim
Waspo-Schwimmfest

Mehr als 1000 Teilnehmer im Nordhorner Freibad

Der FC 09 kann aus eige-
ner Kraft Meister der
Fußball-Bezirksoberliga
werden. Dem 4:2-Sieg
über Papenburg am
Sonnabend ließ die
Mannschaft von Trainer
Siggi Wolters gestern ei-
nen 5:1 (0:1)-Erfolg ge-
gen Esens folgen. 

Von Frank Hartlef

SCHÜTTORF. Als Sebastian
Schmagt gestern nach 86 Mi-
nuten vom Feld ging, da
nahm er nicht nur den Dank
und die Glückwünsche seines
Trainers Siggi Wolters entge-
gen. 450 Zuschauer applau-
dierten dem Stürmer des FC
09 begeistert und feierten
ihn mit der La Ola-Welle.
Kein Wunder: Zum 5:1 (0:1)-
Erfolg der Schüttorfer Fuß-
baller über den TuS Esens
hatte er drei Treffer beige-
steuert – und das nur zwei
Tage nach dem 4:2-Sieg über
BW Papenburg (s. Bericht auf
dieser Seite), an dem er eben-
falls mit drei Toren beteiligt
war. Damit sind die Obergraf-
schafter einen Spieltag vor
Ende der Saison Spitzenreiter
der Bezirksoberliga und kön-
nen mit einem Sieg am Sonn-
abend gegen den TuS Weener
(16 Uhr, Salzberger Straße)
den Titel perfekt machen.

45 Minuten lang hatte es
gestern allerdings danach

ausgesehen, als würden sich
die Schüttorfer die glänzen-
de Ausgangsposition noch
verhunzen. Mit 0:1 lagen sie
zur Pause zurück – und das
nach einer mäßigen ersten
Halbzeit völlig verdient. Der
Gegentreffer durch den be-
kannt kopfballstarken Jo-
hann Fass (22.) nach einer
Ecke versetzte Wolters in Ra-
ge. „Da haben wir einfach ge-
pennt“, sagte der Trainer, der
„stinksauer“ in die Kabine
ging und seine Spieler dies
auch „deutlich merken ließ“.

Die kehrten wie verwan-
delt zurück, waren bissiger
und spielten richtig guten
Fußball mit tollen Kombina-
tionen und Chancen. Allen
voran Schmagt, der – meist
auf Vorarbeit des nun glän-
zend aufgelegten Alexander
Haberstock – dem 1:1-Aus-
gleich (51.) zwei weitere Tref-
fer folgen ließ. Auch die He-
reinnahme von Stürmer Ju-
lian Elskamp nach der Pause
zahlte sich aus. Erst holte er
den Strafstoß heraus, den
Oliver Villar zur 2:1-Führung
(58.) verwandelte und
schloss dann selbst eine
glänzende Kombination
zum 4:1 (72.) ab. 

FFCC  SScchhüüttttoorrff  0099:: Brink – Bremmer,
Kotzek, Junker, Strauch – Tellinghusen,
Villar (88. Schröder), Schütte, Idelmann
(46. Elskamp) – A. Haberstock, Schmagt
(86. König).

TToorree:: 0:1 Fass (22.), 1:1 Schmagt (51.),
2:1 Villar (58., Foulelfmeter), 3:1
Schmagt (60.), 4:1 Elskamp (72.), 5:1
Schmagt (80.).

ZZuusscchhaauueerr::  450.

Schüttorf ist
Tabellenführer

Zwei Siege über Pfingsten
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Der OLB-Immobiliendienst. Wir vermitteln Ihre Immobilie. 
Mehr unter: olb.de

Hausverkauf? 
Wir machen das!                                                                                   

Heiko Ennen
Bentheimer Str. 3 
48529 Nordhorn,  
Tel. 05921 830-160 
heiko.ennen olb.de

Ihre Ansprechpartner in der Grafschaft Bentheim und Umgebung:

Darius Coa
Bahnhofstr. 12 
48455 Bad Bentheim 
Tel. 05922 68757-16 
darius.coa olb.de

Unsere kleinen Minikicker in schwarzen Trikots

Unsere kleinen Minikicker 

in weißen Trikots Riverside 

Fußball Crew

Meine Mannschaft in Schanghai – Borussia Schanghai

Im Santiago Bernabeu mit 

 meinem chinesischen Partner 

und Freund Chen
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Party- und Grillservice

Tel./Fax 05923 2240

In eigener Sache

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 01.08.2022.

Bitte sendet eure Berichte im Wordformat und die Bilder als getrennte Datei 
im JPG-Format mit einer hohen Auflösung (mindestens 300 dpi oder 2 MB) an 
die E-Mailadresse FC09Magazin@web.de.

Sollte jemand EDV-technisch nicht so gut unter wegs sein, helfen wir gern 
weiter, denn eure Berichte, Geschichten und Fotos sind uns wichtig.

Meldet euch einfach telefonisch bei der Geschäfts stelle unter der Telefon-
nummer 05923 71383.

Vielen Dank

Redaktionsschlüsse 2022
Herbstausgabe 01.08.2022

Winterausgabe 01.10.2022

Redaktionsschlüsse



48 49

Der FC Schüttorf Mitglieder in

11 Abteilungen betreut. uns ein

breites Spektrum an vielen

Angeboten im Wettkampfsport vertreten.

09 ist ein moderner Breitensportverein, der etwa 3.000

Von „A“ wie Aerobic bis „Z“ wie Zumba findet man bei

Angeboten. Neben dem Freizeitsport sind wir auch mit

der
Ein

im

von

Nach Schule schon etwas vor? Wie wäre es mit einem Freiwilligen Sozialen Jahr
Sportverein? FSJ ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr mit dem Ziel, freiwilliges,

gesellschaftliches Engagement zu fördern und Einblicke in die Berufsfelder
Sportvereinen zu ermöglichen. Das FSJ ist die Gelegenheit nach der Schule Erfahrungen

zu sammeln und nebenbei deine Berufschancen zu verbessern.

Das Tätigkeitsfeld umfasst u.a. folgende Aufgaben:
- Unterstützung bei Sport-AG’s in den Schulen
- Anleitung von Kindern und Jugendlichen in einer bestimmten Sportart
- Verwaltungsaufgaben in der Geschäftsstelle

- Organisation und Durchführung von Vereinsveranstaltungen
- Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit

Deine Voraussetzungen:
- eine abgeschlossene Schulausbildung
- zwischen 16 und 26 Jahren alt
- Begeisterung für den Sport
- Spaß und Interesse an der Kinder- und Jugendarbeit im Sport

- Organisationstalent und Einsatzbereitschaft
- Eigeninitiative, hohe Teamfähigkeit, Engagement und Aufgeschlossenheit gegenüber Neuem

Was bieten wir?
- Familiäres und engagiertes Arbeitsumfeld mit professionellen Strukturen
- Zusammenarbeit mit erfahrenen Trainern in deinem sportlichen Schwerpunkt
- Die Möglichkeit zum Erwerb einer Trainer-C-Lizenz
- Betreuung und Unterstützung

Monatliches Taschengeld-

und

Bist du interessiert?

Bewerbungen Nachfragen

05923 71383 E-Mail: geschaeftsstelle@fcschuettorf09.deTel.

– Mandy Freitagbitte an: Geschäftsstelle

Wir suchen zum 01.08. oder 01.09.22 
zwei sportbegeisterte,

engagierte und selbstbewusste FSJ-ler

In eigener Sache
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∙ Verlegung von Parkett , PVC-Planken und Laminat
∙  Schleifen und versiegeln von Dielenböden, Parkett  

und Fußleisten
∙ Treppenrenovierungen

Zur Helle 1 | 48485 Neuenkirchen
Telefon 05973 9028970 | Mobil 0171 1443724 | infowitt enbrink@t-online.de

Mitglied in der FC09 

Wasserballmannschaft 

Jetzt auch 

auf Facebook!

Parkett  Witt enbrink

∙ Verlegung von Parkett , PVC-Planken und Laminat
∙  Schleifen und versiegeln von Dielenböden, Parkett  

und Fußleisten
∙ Treppenrenovierungen

Zur Helle 1 | 48485 Neuenkirchen
Telefon 05973 9028970 | Mobil 0171 1443724 | infowitt enbrink@t-online.de

Mitglied in der FC09 
Mitglied in der FC09 

Wasserballmannschaft 
Wasserballmannschaft 

Jetzt auch 

auf Facebook!

Parkett  Witt enbrink

 Verlegung von Parkett , PVC-Planken und Laminat

Apotheke
Graf-Egbert-Straße 19 

48465 Schüttorf

Tel.: 05923 / 90 35 88

info@apotheke-steffgen.de 
facebook.com/burgapo

SICHSICH
ZAHLT
AUS!

JUNG SEIN

Spare bis zu 30 %*
auf die wichtigsten
Versicherungen.

*  Gilt ab 01. Januar 2020 für junge Erwachsene 

bis zur Vollendung des 30. Lebensjahres auf 

Privathaftpfl icht (30 %), Hausrat (30 %), Unfall 

(bis zu 20 %) und Rechtsschutz (12 %). 

Vertretung Stefan Nyhuis
Eschenstr. 5 
48465 Schüttorf
Tel. 05923 2544  Fax 05923 5705
www.vgh.de/stefan.nyhuis
stefan.nyhuis@vgh.de

Unsere Sponsoren
Neue „Rund-um-Ausstattung“ für die weibliche E1
Sascha Wittrock

Die Handballerinnen der weiblichen E1 konnten kürzlich ein ganzes „Paket“ 
an Sportausstattung in Empfang nehmen. Die Obremba + Partner Steuer-
beratungsgesellschaft mbB, bei der Übergabe vertreten durch Corinna Neu-
mann, hat die Mädchen und den Trainerstab mit einem neuen Trainingsanzug 
ausgestattet. Neue Aufwärm-Pullis gab es von der ROFA Bekleidungswerk 
GmbH & Co. KG. Die Übergabe erfolgte durch Gero Lupetto. Zwei anonyme 
Sponsoren haben das Paket mit Aufwärm-Shirts und Sporttaschen abgerundet. 
Die Mädels und natürlich auch der Trainerstab bedanken sich vielmals bei den 
Sponsoren für deren Unterstützung.

Stehend von links: Jan Haarhues (Trainer), Corinna Neumann (Obremba), Sascha Wittrock 

(Trainer), Amelie Weinberg, Amy Fillary, Maya Casum, Carla Wendland, Lieke Wilmink, 

Yaren Özer, Leevke Wittrock, Ella Brink, Georgina de Sain-Müller, Jette Wilmink (Betreuerin), 

Janna van Verth (Betreuerin)

Sitzend von links: Evelina Langolf, Marie Neumann, Karolina Koch, Jule Kerkhoff, 

Alyssa de Sain-Müller, Leni Roters, Luisa Schrader, Ylvi Bardenhorst, Hanna Löpmann
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Möllers Kamp 3
48465 Schüttorf

Heizung & Sanitär 
Berger GmbH

Kein Kuchen
ist auch

keine Lösung

Stehend von links: Jan Haarhues (Trainer),  Sascha Wittrock (Trainer), Amelie Weinberg, 

Amy Fillary, Maya Casum, Carla Wendland, Lieke Wilmink, Yaren Özer, Leevke Wittrock, 

Ella Brink, Georgina de Sain-Müller, Jette Wilmink (Betreuerin), Janna van Verth (Betreuerin)

Sitzend von links: Evelina Langolf, Marie Neumann, Karolina Koch, Jule Kerkhoff, 

Alyssa de Sain-Müller, Leni Roters, Luisa Schrader, Ylvi Bardenhorst, Hanna Löpmann

Stehend von links: Jan Haarhues (Trainer), Gero Lupetto (ROFA), Sascha Wittrock (Trainer), 

Amelie Weinberg, Amy Fillary, Maya Casum, Carla Wendland, Lieke Wilmink, Yaren Özer,  

Leevke Wittrock, Ella Brink, Georgina de Sain-Müller, Jette Wilmink (Betreuerin),  

Janna van Verth (Betreuerin)

Sitzend von links: Evelina Langolf, Marie Neumann, Karolina Koch, Jule Kerkhoff,  

Alyssa de Sain-Müller, Leni Roters, Luisa Schrader, Ylvi Bardenhorst, Hanna Löpmann
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MahlZeit!
jeden Tag aufs Frische

TELEFON (05921)  713 801-40
WWW.SAMOCCA-NORDHORN.DE

TELEFON (05921)  788 5665
WWW.MAHLZEIT-NORDHORN.DE

GEMÜTLICH
GENIESSEN

DIENSTAGS – SONNTAGS
Frühstücksbuffet
im SAMOCCA
MONTAGS – FREITAGS
Frühstücksbuffet
im Bistro „MahlZeit!“

Samocca_MahlZeit_Imageanzeige_Frühstück_2018_146x106.qxp_Layout 1  24.04.18  11:24  Seite 1

Unsere Sponsoren
Neue Shirts für die 2. Herrenmannschaft.
Ron Niehoff

Das Team bedankt sich recht herzlich bei der Tibbe Praxis für Physiotherapie & 
Kompetenzpraxis Hand aus Schüttorf. Ganz besonders gilt der Dank Volker Tibbe.

 
Diese klasse Unterstützung rundet die hervorragende Saison für uns ab.

Unten von links: Ron Niehoff, Lars Schulte-Bernd, 

Julian Tibbe, Timon Kalmer, Wiktor Duda, Marcel Bertling, 

Sponsor Volker Tibbe

Oben von links: Tim Schenkbier, Jona Elskamp, 

Denis Hübner, Kevin Wessels, Robin Schwendrat,  

Fabian Hamerlik, Uwe Bremmer, Marcel Saalfeld, Christian Juppe

Es fehlen: Oliver Haberstock, Max Nordholt, Marvin Heilen, 

Kevin Holthaus, Julian Busklas, Jonas Pavljasevic, Jona Rencke, 

Joas Schmuda, Hendrik Wallis, Hendrik Koke, Alexander Rosche, 

Alexander Elskamp
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Ob Sie ein kleines oder großes Bauvorhaben planen, 
bei uns finden Sie nicht nur die passenden Baustoffe und 
Verbrauchsmaterialien, sondern auch eine zuverlässige 
und exklusive Fachberatung. Wir nehmen uns die Zeit,
Ihnen bei allen anstehenden Aufgaben ausführlich zur 
Seite zu stehen. 

Leute vom Fach, Architekten, Bauunternehmer und
Handwerker bauen auf unseren Sachverstand und unser 
umfassendes Markensortiment. Wo Profis kaufen, sind 
auch private Bauherren bestens beraten. Besuchen Sie 
uns und überzeugen Sie sich selbst! Wir freuen uns auf Sie!

Zagers Baufachmarkt GmbH
Werkstraße 3 • 48465 Schüttorf • 05923 9669-0
www.bauenundleben.de/schüttorf

ALLES RUND UM IHR HAUS
Erfüllen Sie sich jetzt Ihre Wohnträume!

Wir bieten Ihnen

• Baustoffe

• Baumarkt

• Estrich

• Innentüren

• Bodenbeläge

• Mietservice

• Pflastersteine

• Gartenplatten

• Galabauartikel

Unsere Sponsoren
Neuer Trikotsatz für die 3. Mannschaft
Tobias Trebbe

An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei unserem Sponsor  
Stefan Nyhuis von der VGH Schüttorf für den neuen Trikotsatz bedanken.

Außerdem auch ein Dankeschön an Holger Möring von HIMO Workwear 
für die neuen Jacken unserer Trainer.

Hinten von Links: Frank Verwold, Claas Witte, 

Jens Verwold, Felix Grewe, Nils Otterbach, Mathis Volkering, 

Christian Sumbeck

Mitte von Links: Jonas Hermsen, Torben Draber, 

Lennart Herding, Nico Fritzen, Tobias Ratajczyk, 

Co-Trainer Tobias Trebbe, Trainer Frank Schenkbier

Vorne von Links: Sponsor Stefan Nyhuis, Xaver Morcinek, 

Max Durschlag, Thilo Vos, Marvin Möring, Jannik Baals, 

Benjamin Seeger, Lukas Weinberg, Jannis Konjer
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Unsere Sponsoren
Trikotspende der Firma Open Grid Europe GmbH (OGE)
Dirk Marker

Über eine großzügige Spende der Firma Open Grid Europe GmbH (OGE) durften 
sich unsere Fußballdamen freuen. Ein kompletter Adidas-Trikotsatz in den Farben 
der FSG wurde uns übergeben.

Ein riesiges DANKESCHÖN an dieser Stelle!

Nur die FSG! –

Von links: Sophie Laubenstein, Lena Volkmer, Lara Rosenski, Helen Ballmann, Phila Hopp, Merle Nibbrig, Franzi Dobbe, 

Lea Schultjan, Sophie Werp, Josie Schultjan, Vivien Hengstmann, Carina Lührs, Esther Verwold, Esmeralda van Dijk
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·  Kfz-An-/Verkauf (alle Marken)

· Textile Autowäsche
· Kfz-Aufbereitung
· Jahreswagen
· Gebrauchtwagen
· Kleinbusvermietung
· Nutzfahrzeuge
· Autozubehör

www.menzelautomobile.com

Menzel Automobile GmbH & Co KG · Euregiostraße 5 · 48465 Schüttorf 
Telefon 05923 90330 · Telefax 05923 903322 · E-Mail info@menzelautomobile.de

Klima-
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·  Kfz-An-/Verkauf (alle Marken)

· Textile Autowäsche
· Kfz-Aufbereitung
· Jahreswagen
· Gebrauchtwagen
· Kleinbusvermietung
· Nutzfahrzeuge
· Autozubehör

www.menzelautomobile.com

Menzel Automobile GmbH & Co KG · Euregiostraße 5 · 48465 Schüttorf 
Telefon 05923 90330 · Telefax 05923 903322 · E-Mail info@menzelautomobile.de
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·  Kfz-An-/Verkauf (alle Marken)

· Textile Autowäsche
· Kfz-Aufbereitung
· Jahreswagen
· Gebrauchtwagen
· Kleinbusvermietung
· Nutzfahrzeuge
· Autozubehör

www.menzelautomobile.de

Menzel Automobile GmbH & Co KG · Euregiostraße 5 · 48465 Schüttorf 
Telefon 05923 90330 · Telefax 05923 903322 · E-Mail info@menzelautomobile.de
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Unsere Sponsoren
Trikotsatz und Trainingsanzüge für die F3
André Borchard

Das Team von der F3 hat sich riesig über die neuen Trikots und Trainings-
anzüge gefreut. Diese konnten wir im Laufe dieser Saison auch schon stolz 
auf so manchem Fußballplatz präsentieren. Dafür möchten wir uns herzlich 
bei unseren Sponsoren, der Fahrschule Martin Albering GmbH und der Firma 
Packners GmbH bedanken. 

Herzlichen Dank für diese großartige Unterstützung!!!

Hinten von links: Trainer Sebastian Gehrke, Trainer Alexander Werz

Mitte von links: Dennis Wolbert (Fahrschule Martin Albering GmbH), Cajus Diekmann, 

Marlo Rakers, Mick Gehrke, Mika Werz, Milo Borchard, Gabriel Deniz Ferreira, 

Nick Szymkowiak, Trainer André Borchard (Packners GmbH)

Vorne von links: Fabian Ballhausen, Jesse Mack, Henri Huckebrink, Philipp Wolbert, 

Wim Völker, Kadir Kanal, Luca Wargers
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Nordring 70 | 48465 Schüttorf | 05923 785400 | 0163 5678826 
info@elektromobile-schuettorf.de | elektromobile-schuettorf.de

Immer 120 Fahrzeuge 
in der Ausstellung
An- und Verkauf von 
gebrauchten Fahrzeugen

Noch mehr 

Fahrzeuge, noch 

mehr Auswahl!

 
Schüttorf 

Sportpark FC 09 
Mi. 10. & Mi. 17. Aug.   

je 15.00 – 20.00 Uhr 

Unsere Sponsoren
Neue Mini-Tore für den Jugendbereich
Henrik Schrader

Mit Unterstützung der Grafschafter Volksbank 
hat die Jugendfußballabteilung insgesamt 12 Mini- 
Fußballtore angeschafft.

Seit der Rückrunde 2021/2022 wird in den Minis 
das sog. „FUNiño-Konzept“ umgesetzt. Gespielt 
wird im drei gegen drei ohne Torwart auf vier kleine 
Tore auf einem kleinen Spielfeld. Ziel dabei ist es, 
die Spielfähigkeit aller Spielerinnen und Spieler 
durch mehr Ballaktionen besser zu schulen. 

Am ersten Mini-Spieltag in Schüttorf gegen un-
sere Nachbarn aus Bentheim waren alle 12 Tore auf 
drei Spielfeldern auf dem Hauptplatz im Einsatz. Die 
gespielte Turnierform hat sich bewährt: Die Kinder 
haben viele Ballkontakte gehabt und es sind deutlich 
mehr Tore gefallen, als es in der bekannten Spiel-
form der Fall gewesen wäre.

In dieser Saison werden in der F-Jugend soge-
nannte Blockspieltage als Turnierform an einem 
zentralen Ort durchgeführt. Das „FUNiño-Kon-
zept“ wird in den nächsten Jahren voraussichtlich 
bis einschließlich zur E-Jugend hochwachsen.

Im Rahmen einer Kurzschulung hat Jannes Ver-
wold (Trainer unserer E1 und Inhaber der Trainer 
B-Lizenz) die Trainer der Minis bis E-Jugend theo-
retisch und praktisch auf das neue Spielkonzept 
vorbereitet.

Wir wünschen allen Mannschaften viel Freude 
und Erfolg mit den neuen Toren!
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www.kluemper-schinken.de

Und nach dem Spiel?
 EDLER WESTFALE,  
 der westfälische Knochenschinken von Klümper…

 … immer ein Volltreffer.

150079 AZ 145x141.indd   1 15.10.15   12:14

Unsere Sponsoren
Weibliche D 2
Lea Herding

Die Handballerinnen der weibl. D2 freuen sich über neue Trainingsanzüge und 
Aufwärmshirts von Auto Janning.

Mannschaft, Trainer und Eltern bedanken sich ganz herzlich bei Ino Janning.

Hintere Reihe von links: Sponsor Ino Janning, Trainerin Jessica Gerstaedt, 

Willemijn Steenbergen, Theresa Dobben, Clara Bischop, Lea Ballhausen, Emma Rohrbach,  

Pia Janning, Mira Wegbünder, Trainerin Sophie Alferink, Trainerin Lea Herding

Vordere Reihe von links: Lena Langner, Mathilda Pienemann, Celine Huß, Leni Ohle, 

Yara Gerstaedt, Zoe Casum

Es fehlt: Lia Gürpinar, Lea Heerbaart, Lana Szymkowiak, Lucy Kerkhoff
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Für mehr Freude am
Radfahren!
Für mehr Freude amFür mehr Freude am
Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!Radfahren!

Nutzen Sie die Vorteile des Experten:

Nordhorner Str. 29 • 48465 Schüttorf • 05923 - 95100 • www.zweirad-hanselle.de

• Größte E-Bike Auswahl der Region
• Über 1000 Fahrräder und E-Bikes am Lager
• Riesige Auswahl Ersatzteile und Zubehör
• Ständig günstige Preise dank ZEG-Großeinkauf
• Kompetente Beratung durch aktive Biker
• Professioneller Werkstatt-Service    
• Fahrradverleih auch für große Gruppen

Unsere VerstorbenenDie Stadt-Apotheke wurde im 
Jahr 1822 gegründet und vereint
Tradition und Erfahrung mit 
modernem Service und Know-how. 
Ganz nach dem Motto „Ihre 
Gesundheit ist bei uns in guten 
Händen!“ berät Sie unser Team 
kompetent und freundlich.

Einfach per APP 
online bestellen

MeineApothekeApp
hier herunterladen

E-Botendienst 
in Schüttorf

JahreJahre

Bereits seit mehr als
200 Jahren � nden Sie 
unsere Apotheke im 
Zentrum von Schüttorf.

1822 – 2022

Am Samstag, dem 12.03.2022, verstarb im Alter von 89 Jahren  
unser treues Vereinsmitglied, die Sportkameradin

Charlotte Lammering

Die Verstorbene war seit dem 01.11.1966  
und somit 55 Jahre Mitglied im FC Schüttorf 09.

Am Mittwoch, dem 01.06.2022, verstarb im Alter von 72 Jahren  
unser treues Vereinsmitglied, der Sportkamerad

Eberhard Schepers

Der Verstorbene war seit dem 01.02.1954  
und somit 68 Jahre Mitglied im FC Schüttorf 09.

Am Freitag, dem 10.06.2022, verstarb im Alter von 93 Jahren  
unser treues Vereinsmitglied, der Sportkamerad

Franz-Hermann Groetschel

Der Verstorbene war seit dem 01.01.1933  
und somit 89 Jahre Mitglied im FC Schüttorf 09.

Wir werden den Verstorbenen  
stets ein ehrendes Andenken bewahren.



info@swse.de  www.swse.de

Sparen in den Schüttorfer Bädern.
Als Energiekunde erhalten Sie 
die neue Stadtwerke Karte in 
unseren Servicecentern. 
Kommen Sie gerne vorbei oder
rufen Sie an unter 05923 803-0. WIR FÜR DIE REGION
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www.swse.de  05923 803-0
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für vergünstigten Eintritt in den 

Schüttorfer Bädern
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